
AMTSBLATT
www.stadt-hohenmoelsen.de

Stadt
HOHENMÖLSEN

mit den Ortsteilen
GRANSCHÜTZ 
AUPITZ
WEBAU
WÄHLITZ
RÖSSULN
TAUCHA
ZEMBSCHEN
KEUTSCHEN
WERSCHEN

OBERWERSCHEN

Bekanntmachungen

Informationen

Kirchliche Nachrichten

Kulturveranstaltungen

Sportveranstaltungen

Vereinsnachrichten

Programme

BLATT

Herausgeber: Stadt Hohenmölsen, Der Bürgermeister
Redaktion:  Stadt Hohenmölsen, Frau Trebs, Markt 1, 06679 Hohenmölsen, E-Mail: amtsblatt@stadt-hohenmoelsen.de, Tel.: (03 44 41) 42143 
Satz und Layout: dbunda.de-mediadesign, Katewitzer Weg 12, 06679 Hohenmölsen, Tel.: (03 44 41) 2 52 57 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Tel.: (0 35 35) 4 89-0
Amtsblatt März: Redaktionsschluss: 17. Februar 2025. Das Amtsblatt erscheint monatlich in einer Auflagenhöhe von 6.105 Exemplaren und wird an alle Haushalte der
  Stadt Hohenmölsen und deren Ortschaften kostenlos verteilt. Sie haben kein Amtsblatt erhalten? Bitte informieren Sie uns unter Tel.: 0 35 35 / 489-111

Im
pr

es
su

m
:

Nr.: 2
Jahrgang 36
31. Januar 2025



Seite 2                               36. Jahrgang  |  31. Januar 2025

Amtsblatt der Stadt HoHenmölSen Amtlicher Teil

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

Bekanntmachung

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt 
Hohenmölsen wird in der Zeit vom 3. Februar 2025 bis 7. Februar 
2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Einwohner-
meldeamt der Stadtverwaltung Hohenmölsen, Markt 13 in 
06679 Hohenmölsen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 
ab 3. Februar 2025 bis spätestens am 7. Februar 2025 bis 
11:30 Uhr, bei der Gemeindebehörde: Stadtverwaltung  Hohen-
mölsen – Einwohnermeldeamt, Markt 13 in 06679 Hohenmölsen 
Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 2. Februar 2025 eine 
Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl- 
kreis 72 – Burgenland-Saalekreis
	 •	 durch	Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl- 
  bezirk) dieses Wahlkreises 
	 •	 oder	
	 •	 durch	Briefwahl 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl- 
 berechtigter,
 a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
   Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach  
  § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 2. Feb- 
  ruar 2025 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver- 
  zeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis 
   zum 7. Februar 2025) versäumt hat,
 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab- 
  lauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundes- 
  wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 
  der Bundeswahlordnung entstanden ist,
 c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
   worden und die Feststellung erst nach Abschluss des  
  Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde 
   gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15.00 Uhr, bei 
der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 •	 einen	amtlichen	Stimmzettel	des	Wahlkreises,
	 •	 einen	amtlichen	Stimmzettelumschlag,
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Fundbüro

Das Amtsblatt im Internet:
www.stadt-hohenmoelsen.de

(Rathaus & Bürger - Amtsblatt)

	 •	 einen	amtlichen,	mit	der	Anschrift,	an	die	der	Wahlbrief	 
  zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag  
  und
	 •	 ein	Merkblatt	für	die	Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde 
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Hinweis: Die Bekanntmachung wird unter der Internetadresse 
www.stadt-hohenmoelsen.de veröffentlicht (Bereitstellung am 
28.01.2025). Bei dem dort eingestellten elektronischen PDF-
Dokument handelt es sich um die amtlich verkündete Fassung.

Hohenmölsen, 27. Januar 2025

Andy Haugk
Bürgermeister

Das Fundbüro informiert!

Großer Schreck und kleine Hoffnung – für Betroffene heißt eine 
verlorene Sache immer viel Aufwand und Stress.
Häufig werden Fundsachen abgegeben, welche leider nicht zu-
geordnet werden können. 
Hierzu gehören beispielsweise Schlüssel, Anhänger, Handys 
u.v.m. 
Eine Übersicht der aktuellen Fundsachen finden Sie nachfolgend. 

Fundsache Fundort

Schlüssel mit grauem Band, 
roten und silbernen Herz

Am Fuchsberg

Graues Fahrrad Zum Wiesental

Autoschlüssel Marke Renault Aldi

Schwarze Kinderjacke Busbahnhof

2 Schlüssel Marke Abus Briefkasten Rathaus

Schlüssel mit roter Tasche Friedhof

Schwarzer
Fernbedienungsschlüssel

Otto-Nuschke-Str.

Schlüssel BKS Am Fuchsberg

Fernbedienung für Garagentor Gehweg Friedensstr. / Höhe 
Neue Apotheke

Grüner Schirm Sparkasse

Ein entsprechender Eigentumsnachweis ist bei der Aushändigung 
vorzulegen!

Fundbüro der Stadt Hohenmölsen
Frau Angermann
Markt 13
06679 Hohenmölsen

Tel.:  034441/42-217
E-Mail:  Angermann@stadt-hohenmoelsen.de
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Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

Wahlbekanntmachung

1.  Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen 
 Bundestag statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2. Die Gemeinde Hohenmölsen bildet 11 allgemeine Wahl- 
 bezirke. 
 
 Wahlbezirk 1
 süd-östliches Stadtgebiet Hohenmölsen
 (Goethestraße/Wilhelm-Pieck-Straße/Am Bäumchen/ 
 Köttichauer Straße/Max-Kunath-Straße) 
 Wahlraum: Kegelbahn des SV 1919 e.V.
  Goethestraße 66
  06679 Hohenmölsen

 Wahlbezirk 2
 südliches Stadtgebiet Hohenmölsen
 (Friedensstraße/Ernst-Thälmann-Straße/Südhang/Zeitzer  
 Straße/Naumburger Straße)
 Wahlraum: Bürgerhaus Hohenmölsen (Kleiner Saal) 
  – gehbehindertengerecht
  Dr.-Walter-Friedrich-Straße 2
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 3
 nördliches Stadtgebiet Hohenmölsen
 (Am Wendehammer/Salzstraße/Lindenstraße/Lützener  
 Straße/Freiherr-von-Reichenbach-Straße)
 Wahlraum: SKZ „Lindenhof“ (Saal) 
  – gehbehindertengerecht 
  Lindenstraße 21
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 4
 nord-westliches Stadtgebiet Hohenmölsen 
 (Clara-Zetkin-Straße/August-Bebel-Straße/Karl-Lieb- 
 knecht-Ring/Otto-Nuschke-Straße/Am Hir tenberg/ 
 Wilhelm-Külz-Straße)
 Wahlraum: Sporthalle Hohenmölsen-Nord
   – gehbehindertengerecht
  August-Bebel-Straße 51
  06679 Hohenmölsen

 Wahlbezirk 5  Ortschaft Webau / Ortsteil Webau
 Wahlraum: Nebengebäude
  Hohenmölsener Straße 4
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 6  Ortschaft Webau / Ortsteil Wählitz
 Wahlraum: Versammlungsraum Ortschaftsrat Webau 
  Wählitz
  Wiesengrund 5
  06679 Hohenmölsen

 Wahlbezirk 7  Webau / Ortsteil Rössuln
 Wahlraum: Versammlungsraum der Ofw. Rössuln
  Rössuln 
  Gutshof 6
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 8  Ortschaft Zembschen
 Wahlraum: Vereinshaus
  Keutschen
  Am Langgarten 1
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 9  Ortschaft Werschen
 Wahlraum: Seniorenraum
  Werschen
  Kirchgasse 4
  06679 Hohenmölsen

 Wahlbezirk 10  Ortschaft Granschütz 
 Wahlraum: Sporthalle Granschütz 
  – gehbehindertengerecht
  Granschütz 
  Fröbelstraße 13
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 11  Ortschaft Taucha
 Wahlraum: Volkshaus Taucha 
  – gehbehindertengerecht 
  Taucha
  Bergstraße 1 
  06679 Hohenmölsen

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten  
 bis spätestens 2. Februar 2025 übersandt worden sind,  
 sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem  
 der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief- 
 wahlergebnisses am Wahltag, 23. Februar 2025 um 15:00 Uhr  
 in 06679 Hohenmölsen, Bürgerhaus, Dr. Walter-Friedrich- 
 Straße 2 (Kinoraum und 1/3 Saal) zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl- 
 bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
 ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
  Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
  werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält  
 bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
   Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor- 
  schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbe- 
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  zeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreis- 
  wahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von 
   dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die  
  Kennzeichnung,
 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
   Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich- 
  nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der  
  ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
   und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
   Kennzeichnung.
 
 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz- 
  druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf  
  andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Be- 
  werber sie gelten soll,
 und seine Zweitstimme in der Weise,
  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck)  
  durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere  
  Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
   gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des  
 Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn- 
 zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
 Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf  
 nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand- 
 lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler- 
 gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
  Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
  möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
  Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk  
  dieses Wahlkreises oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge- 
 meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen  
 Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum- 
 schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel  
 (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter- 
 schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief- 
 umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens  
 am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch  
 bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
  nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
  einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
  (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
  einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
 ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedie- 

 nen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
  einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
  Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe- 
 leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die  
 selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
  Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
 Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des 
  Bundeswahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis  
 einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit  
 Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
  Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
  entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
  ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten  
 eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 
  1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Hinweis: Die Bekanntmachung wird unter der Internetadresse 
www.stadt-hohenmoelsen.de veröffentlicht (Bereitstellung am 
28.01.2025). Bei dem dort eingestellten elektronischen PDF-
Dokument handelt es sich um die amtlich verkündete Fassung.

Hohenmölsen, 27. Januar 2025

Andy Haugk
Bürgermeister

Regionalbereichsbeamte Hohenmölsen

Achtung neue Rufnummern ab Februar 2025!

Besucheranschrift:
Großgrimmaer Straße 5, 06679 Hohenmölsen
Telefon:  03443 / 282383 oder 03443 / 282384
Mobil:  0160 / 2 63 00 70 oder 0173 / 2582914
E-Mail:  rbb-hohenmoelsen@polizei.sachsen-anhalt.de

Sprechzeiten:
Montag-Freitag nach Vereinbarung
In dringenden Fällen wählen sie bitte die 110

Postanschrift:
Polizeirevier Burgenlandkreis
Langendorfer Straße 49
06667 Weißenfels

Die Regionalbereichsbeamten bieten ab sofort Berufsbera-
tungen an.
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Hinweis

Gemeindewahlleiterin

Information

Bekanntmachung der zugelassenen Bewerber zur 
Bürgermeisterwahl in der Stadt Hohenmölsen 

am 30.03.2025
Auf der Grundlage von § 30 Abs. 6 des Kommunalwahlgesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) sowie § 39 Abs. 5 der 
Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO 
LSA) mache ich hiermit öffentlich bekannt:

Der Gemeindewahlausschuss der Stadt Hohenmölsen hat in seiner 
Sitzung am 23.01.2025 folgende Bewerber zur Bürgermeisterwahl 
am 30.03.2025 zugelassen:

Lfd. 
Nr.

Bewerber Wohnort Geburts-
jahr

Beruf/
Stand

Partei/
Wähler-
gruppe

1 Andy 
Haugk

Hohen-
mölsen

1973 Bürger-
meister

-

2 Christoph 
König

Hohen-
mölsen

1983 Ange-
stellter

-

Nach § 30 Abs. 6 KWG LSA werden die Bewerbungen in alpha-
betischer Reihenfolge bekannt gemacht.

Hohenmölsen, 27.01.2025

Birgit Rutkowski
Gemeindewahlleiterin 

Die Bekanntmachung der zugelassenen Bewerber zur Bür-
germeisterwahl am 30.03.2025 wird unter der Internetadresse 
www.stadt-hohenmoelsen.de veröffentlicht (Bereitstellung am 
28.01.2025). Bei dem dort eingestellten elektronischen PDF-
Dokument handelt es sich um die amtlich verkündete Fassung. 

Öffentliche Bekanntmachung des Vorstellungs- 
termins der Bewerber zur Bürgermeisterwahl 

am 30.03.2025
Gemäß § 63 Abs. 2 Satz 2 Kommunalverfassungsgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt ist Bewerbern, die nach den wahlrechtlichen 
Vorschriften zur Wahl zugelassen worden sind, Gelegenheit zu 
geben, sich den Bürgerinnen und Bürgern in mindestens einer 
öffentlichen Versammlung vorzustellen. 

Diese öffentliche Versammlung findet am 26.02.2025, um 
18:00 Uhr im Bürgerhaus Hohenmölsen, Dr. Walter-Friedrich-
Straße 2 in 06679 Hohenmölsen statt.

Hiermit lade ich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Hohenmölsen und ihrer Ortschaften dazu ein.

Birgit Rutkowski
Gemeindewahlleiterin

Die Bekanntmachung des Vorstellungstermins der Bewerber zur 
Bürgermeisterwahl am 30.03.2025 wird unter der Internetadresse 
www.stadt-hohenmoelsen.de veröffentlicht (Bereitstellung am 
28.01.2025.) Bei dem dort eingestellten elektronischen PDF-
Dokument handelt es sich um die amtlich verkündete Fassung. 

Bürgermeister Vor Ort

Bürgermeister Andy Haugk führt gemeinsam mit den Ortsbür-
germeistern Sprechstunden in den Hohenmölsener Ortschaften 
durch. Interessierte sind herzlich eingeladen, sich mit Ihren Sor-
gen, Wünschen und Anliegen ohne vorherige Terminabsprache 
an sie zu wenden.

Hier sind die Termine: 

Ortschaft Taucha, 
Brückenstraße in Hohenmölsen OT Taucha:
Dienstag, 11. Februar 2025, 17:00 Uhr

Ortschaft Granschütz, 
Tauchaer Straße 1 in Hohenmölsen OT Granschütz:
Dienstag, 25. Februar 2025, 16:30 Uhr  

Ortschaft Zembschen, 
Ringstraße 29 in Hohenmölsen OT Keutschen, 
im Rahmen des Ortschaftsrates, sind Sie herzlich zur Einwohner-
fragestunde eingeladen:
Dienstag, 26. März 2025, 19:00 Uhr 

Schließung der Verwaltung

Am Montag, dem 24.02.2025, bleiben alle Ämter und
Fachbereiche der Stadt geschlossen!
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Erholungspark Mondsee

Rettungsschwimmer (m/w/d)
im Erholungspark Mondsee

Befristet: von Mai bis September

Sie lieben das Gefühl von Sonne auf der Haut, Wind im Haar und 
möchten dafür sorgen, dass sich unsere Gäste jederzeit sicher 
und wohlfühlen? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Über uns:
Der Erholungspark Mondsee ist ein Ort zum Krafttanken, Natur 
genießen und gemeinsame Momente zu schaffen. Mit unserem 
weitläufigen Badesee, den grünen Liegewiesen und einem viel-
fältigen Freizeitangebot bieten wir unseren Gästen unvergessliche 
Sommertage. Nun benötigen wir SIE, um diesen Sommer noch 
sicherer und schöner zu machen.

Ihre Aufgaben:
•	 Aufsicht	und	Überwachung	des	Badebetriebs	am	See
•	 Erste-Hilfe-Leistungen	bei	Bedarf
•	 Freundliche	Hilfestellung	und	Betreuung	unserer	Badegäste
•	 Einhalten	und	Durchsetzen	der	Bade-	und	Sicherheitsregeln

Ihr Profil:
•	 Mindestalter:	16	Jahre
•	 Aktuelle	Rettungsschwimmer-Lizenz	in	Silber
•	 Verantwortungsbewusstsein	und	hohe	Aufmerksamkeit
•	 Einfühlungsvermögen,	Freundlichkeit	und	Freude	am	Umgang
  mit Menschen

Wir bieten:
•	 Einen	sinnvollen	Sommerjob	inmitten	traumhafter	Natur
•	 Ein	engagiertes,	kollegiales	Team,	das	Sie	herzlich
 willkommen heißt
•	 Eine	faire	Vergütung	und	flexible	Einsatzzeiten
•	 Die	Chance,	unvergessliche	Erlebnisse	mit	Gästen	und	
 Kollegen zu teilen

Möchten Sie diesen Sommer aktiv mitgestalten und für Sicherheit 
am Mondsee sorgen?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an
Kirsten Reichert: reichert@erholungspark-mondsee.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Kassierer (m/w/d)
im Erholungspark Mondsee 

Befristet: von Mai bis September

Sie sind gern in der Natur und lieben es mit Menschen in Kontakt 
zu kommen? Dann sind SIE bei uns genau richtig!

Über uns:
Der Erholungspark Mondsee ist ein Ort zum Krafttanken, Natur 
genießen und gemeinsame Momente zu schaffen. Mit unserem 
weitläufigen Badesee, den grünen Liegewiesen und einem viel-
fältigen Freizeitangebot bieten wir unseren Gästen unvergessliche 
Sommertage. Nun benötigen wir SIE, um diesen Sommer noch 
sicherer und schöner zu machen.

Ihre Aufgaben:
•	 Kassierung	der	Eintrittsgelder	für	das	Strandbad
•	 Einlasskotrolle	für	das	Strandbad
•	 Freundliche	Hilfestellung	und	
 Betreuung unserer Gäste

Ihr Profil:
•	 Mindestalter:	16	Jahre
•	 Verantwortungsbewusstsein	und	
 hohe Aufmerksamkeit
•	 Einfühlungsvermögen,	Freundlichkeit	und	
 Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten:
•	 Einen	sinnvollen	Sommerjob	inmitten	traumhafter	Natur
•	 Ein	engagiertes,	kollegiales	Team,	das	SIE	herzlich	
 willkommen heißt
•	 Eine	faire	Vergütung	und	flexible	Einsatzzeiten
•	 Die	Chance,	unvergessliche	Erlebnisse	mit	Gästen	und	
 Kollegen zu teilen

Möchten Sie diesen Sommer aktiv am Mondsee mitgestalten?

Dann schicken Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an 
Kirsten Reichert: reichert@erholungspark-mondsee.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

EIN STREIFZUG DURCH DIE JAHRHUNDERTE

ÖFFNUNGSZEITEN IM JANUAR
Jeden Montag 13:00 – 15:00 Uhr
Jeden Freitag  09:00 – 12:00 Uhr
Am 24.02. bleibt aufgrund der Wahl am Vortag die Ausstellung geschlossen!

Wunschtermine können unter 
Telefon: 034441 392392 
vereinbart werden!
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Jahresrückblick 2024 - 2. Halbjahr

Juli 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Erste Sitzung mit neuem Stadtrat
Die neuen Stadträte von Hohenmölsen kamen am 4. Juli um 
18:30 Uhr im Rathaus zu ihrer ersten Sitzung zusammen. 

Banktausch perfekt
Seit 1990 pflegen die Städte Hohenmölsen und Bad Friedrichs-
hall in Baden-Württemberg eine Städtepartnerschaft. Mit der 
Aktion „Schenk dir eine Bank“ soll diese noch vertieft werden. 
Dafür haben neun Hohenmölsener sowie acht Bad Friedrichs-
haller Vereine jeweils eine Sitzmöglichkeit gestaltet und an die 
jeweilige Partnerstadt übergeben. Treffpunkt für die Übergabe 
war, zum Anlass passend, die ehemalige innerdeutsche Grenze 
in Eisfeld-Rottenbach. 

Abschied in der Bäckerei 
Nach knapp 30 Jahren wird Elke Reich in der Bäckerei Hanke 
von Kollegen und Kunden herzlich verabschiedet. Die Arbeit in 
der Backstube wird ihr fehlen, aber da sie selbst Stammkundin 
in der Bäckerei ist, wird die Sehnsucht wohl nicht zu groß. Ihren 
wohlverdienten Ruhestand wird sie mit ihren Enkeln, ihrem Mann 
und im eigenen Garten genießen. 

Verkehrswacht: Chef im Amt bestätigt 
In den Jahren 2022/2023 haben mehrere tausend Kinder an den 
Verkehrsschulungen der Gebietsverkehrswacht Hohenmölsen/ 
Teuchern im Teucherner Verkehrsgarten teilgenommen. Dies 
berichtet der jüngst im Amt bestätigte Vorsitzende Rainer 
Zimmermann auf der Mitgliederversammlung. Landtagsabge-
ordneter Rüdiger Erben würdigte die Arbeit der Verkehrswacht 
als landesweit einmalig. 

Bürgermeister kommt zum Kaffeeklatsch 
Zum Kaffeeklatsch mit unserem Bürgermeister lud das Senio-
renbüro der Stadt Hohenmölsen ein. Dieser fand am 4. Juli um 
14:00 Uhr statt.

Schüler spenden dem Kinderhospiz 4.000 Euro
Schüler der Sekundarschule „Drei Türme“ in Hohenmölsen haben 
dem Kinderhospiz Mitteldeutschland in Tambach-Dietharz eine 
Spende über 4.000 Euro übergeben. 

Zukunft der Fleischereien unklar
Fleischermeister Matthias Börner übernahm 2023 das Geschäft 
von seinem Vater. Durch die Übernahme hatte er das Glück von 
großen Investitionen verschont zu bleiben. Jedoch sieht er die 
Zukunft der kleinen Fleischereien bedroht. Das große Problem 
ist der fehlende Nachwuchs im Metzgerhandwerk. Seit er in der 
Fleischerei arbeitet, habe sich kein Lehrling beworben. Auch der 
stellvertretende Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
in Halle teilt mit, dass Fleischereibetriebe mit den Preisen in 
Supermärkten nicht mithalten können. Wer sich als Metzger 
selbstständig machen will, muss zudem mit hohen Investitions-
kosten bis zu einer Million Euro rechnen. 

Radtour zum Bergmannstag 
Am 6. Juli 2024 war Tag des Bergmanns. Stiftungsdirektor der 
Kulturstiftung Hohenmölsen und Bürgermeister Andy Haugk lud 
zur „Radtour“ ein. Die zwölf Kilometer lange Strecke startete 10 
Uhr vor dem Rathaus in Hohenmölsen. Auf der Tour erwarteten 
die Radler zahlreiche Informationen zur Geschichte des Zeitz-
Weißenfelser Braunkohlereviers. 

Quelle: Rüdiger Erben

Stadtrat beruft zwei Einwohnerinnen in Ausschuss
Neben sechs Stadträten werden zwei sachkundige Einwoh-
nerinnen in den Sozial- Bildungs- und Kulturausschuss des 
Hohenmölsener Stadtrats berufen. Claudia Schmoranzer und 
Silke Roßner werden den Ausschuss unterstützen. 

Mehrarbeit für den Stadtrat 
In der konstituierenden Sitzung des Hohenmölsener Stadtrates 
wurde der Rechtsanwalt Bernd Hoffmann erneut zum Vorsitzen-
den gewählt. Direkte Auswirkungen des geschrumpften Rates 
entstehen für die Entsendungen der Stadträte in verschiedene 
kommunale Unternehmen und Verbände. Stadtrat Michael Braun 
wird beispielsweise gleich in drei Gremien die Interessen der 
Stadt vertreten. Trotz Dezimierung möchten die Mitglieder so 
viel wie möglich schaffen. Dies betont auch Bürgermeister Andy 
Haugk der einige Vorhaben benennt.

Umbau der Wählitzer Kegelanlage 
Die Kegelanlage in Wählitz ist sichtlich in die Jahre gekommen. 
Vor 28 Jahren war die letzte Sanierung. Nun soll der Umbau 
130.000 Euro kosten. Der Großteil dieses Betrages wird vom 
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Land Sachsen-Anhalt bezahlt. Weitere Geldbeträge konnten durch 
die Initiative der Mitglieder durch Sponsoren erbracht werden 
und den letzten Fehlbetrag fördert nun die Lottogesellschaft 
Sachsen-Anhalt. Die beauftragte Firma kann in diesem Jahr mit 
dem Umbau beginnen. 

„Cat & Cow“ Healing-Festival am Mondsee
Das mehrtägige Festival am Mondsee erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit. Die Veranstaltung ist jedoch nicht nur ein reines 
„Yoga-Treffen“, sondern trumpft mit Workshops, Vorträgen, 
Musik und kulinarischen Genüssen auf. Diese Mischung schei-
nen die Besucher zu schätzen. Ziel der Veranstalter ist es, einen 
Freiraum zu schaffen, in denen sich verschiedene Menschen 
verbinden und austauschen können.

Informationsveranstaltung zum Thema Online-Medizin
Am Donnerstag, dem 11. Juli gab es eine Veranstaltung im Se-
niorenbüro Hohenmölsen. Es wurden neue Möglichkeiten zur 
medizinischen Betreuung vorgestellt. 

Holzschachteln werden zur Bühne 
Gemeindepädagogin Friederike Rohr startete einen kreativen 
Workshop bei dem Kirchenlieder in Holzkisten gebastelt werden. 
Die kleinteiligen und detailverliebten Unikate werden nach finaler 
Fertigstellung in der Kirche ausgestellt. Anlass für den Workshop 
war, dass in diesem Jahr der 500. Jahrestag des Erscheinens des 
„Achtliederbuchs“ von 1524 begangen wird, welcher als Vorläufer 
aller evangelischen Gesangsbücher gilt. 

Finanzierung der Freizeit- und Jugendeinrichtung 
„Am Sternentor“
Aus zurückgebauten Plattenbau-Elementen soll ein neuer Treff 
für die Kinder und Jugendlichen in Hohenmölsen entstehen. 
Aus eigenen finanziellen Mitteln kann man das Projekt nicht 
fertigstellen. Aus diesem Grund ist die Stadt auf Fördermittel 
angewiesen, wodurch sich das Projekt weiter verzögert.

Graffiti-Aktion am Treff „Am Wasserturm“ 
In Hohenmölsen startete am 15. Juli am Wasserturm ein ein-
wöchiger, kostenfreier Graffiti-Workshop für Jugendliche von 
zehn bis 18 Jahren. 

MZ testet Erholungspark Mondsee
Die MZ testete den Freizeit- und Erholungspark Hohenmölsen. 
Die Lage wurde als sehr gut bezeichnet sowie auch Preise, Öff-
nungszeiten, Gastronomie, Attraktionen und Gelände. Lediglich 
die Parkgebühren wurden moniert. 

Diabetes-Kids-Kurs 
Dr. Karsten Milek und seine Frau Dr. Susanne Milek organisierten 
einen einzigartigen Kurs rund um das Thema Diabetes Typ-eins. 
Die Autoimmunerkrankung ist nicht nur für Erwachsene schwierig 
zu bewältigen, sondern vor allem für Kinder und Jugendliche. 
Ein 24-köpfiges multiprofessionelles Team bestehend aus Ärzten, 
Medizinstudenten und Azubis aus dem Bereich Gesundheit und 
Pflege betreute die 56 Teilnehmer. Die Teilnehmer konnten an 
Workshops teilnehmen, lernten viel über das Krankheitsbild, 
den Umgang mit der Krankheit und konnten sich mit anderen 
Betroffenen austauschen. 

Landwirt Martin Beck zufrieden mit Erdbeersaison
Das Statistische Bundesamt prognostizierte die schlechteste 
Erdbeerernte seit 1995. Martin Beck kann genau das Gegenteil 
beweisen und teilt mit, dass er eine gute Ernte hatte und von star-
ken Niederschlägen größtenteils verschont geblieben sei. Einen 
weiteren Grund dafür sieht er darin, dass er sieben verschiedene 
Sorten anpflanzt, wodurch eine kontinuierliche Ernte ermöglicht 
wird. Ein bisschen Glück mit Niederschlag und Sonnenstunden 
ist ebenfalls nicht unerheblich.

Rückgang Orchideen Bestand im Burgenlandkreis 
Hartmut Beinroth, Mitglied des Regionalverbands Saale-Elster 
des Naturschutzbundes Deutschland (Nabu), ist regelmäßig im 
östlichen Burgenlandkreis unterwegs, um seltene Pflanzen, wie 
Orchideen, zu kartieren. Am Mondsee gibt es beispielsweise acht 
verschiedene Arten. In den letzten zehn Jahren sei ein Rückgang 
von bis zu 85 Prozent zu verzeichnen. Gründe dafür sind die 
Verbuschung durch zu wenig oder gar keine Mäharbeiten und 
der wenige Regen, der durch den Klimawandel verursacht wird. 

Warteliste beim Dauercamping
Der Erholungspark Mondsee bietet insgesamt 94 Stellplätze für 
Dauercamper an. Derzeit sind alle Plätze belegt und diese sind 
scheinbar sehr heiß begehrt. Die Warteliste umfasst mittlerweile 
50 Anfragen. Die Camper schätzen vor allem die ruhige, gepflegte 
Anlage mit der hervorragenden Anbindung an diverse Radwege. 
Auch die Wasserqualität vom See beurteilten sie als „top“. 

Ausgezeichnete Abschlussarbeit von Hohenmölsener
Werkstudent
Niclas Buschner arbeitet im Rahmen seines dualen Studiums der 
Hochschule Merseburg bei den Leipziger Wasserwerken. Dort be-
schäftigte er sich intensiv mit der Klärung von Abwasser. Diesen 
Prozess möchte er umweltfreundlicher, effektiver und trinkwas-
serschonender gestalten. Seine Bachelorarbeit dazu wurde mit 
ausgezeichnet bewertet und die Leipziger Wasserwerke haben sich 
bereits die Rechte an seiner Arbeit gesichert. Für sein Masterstudium 
habe er sich diesmal das Bergbauunternehmen Mibrag ausgesucht. 

August 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Gymnasium zeigt Ganztagsangebote
Der Aktionstag „Willkommen im Ganztag“ am Agricolagymna-
sium in Hohenmölsen fand in diesem Jahr am 14. August 2024 
statt. Es wurden an diesem Tag 25 Ganztagsangebote vorgestellt, 
darunter auch viele neue Angebote. Beispielsweise können die 
Kinder und Jugendlichen zwischen Spanisch, Yoga, Kräuterkun-
de, Töpfern und Imkern wählen.

Strandfest Mondsee
Insgesamt elf Kinder ließen sich vom Wassergott „Neptun“ 
taufen. Organisiert hatte das Neptunfest Frank Bauer, wel-
cher auch den Imbiss am Mondsee betreibt. Mit seiner Nixe, 
Viola Heidacher, wurde er gebührend am Strand von kleinen 
und großen Besuchern erwartet. Weitere Attraktionen waren 
Ziehbillard, Käse- und Walzenrollen sowie Stand-Up Paddeln. 
Auch die Rutsche war zeitweise geöffnet. 
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Sportfest SV Hohenmölsen
Der SV Hohenmölsen lud am 9. bis 11. August zum Sportfest auf 
sein Vereinsgelände ein. Traditionell wurde zur Eröffnung ein Fass 
Bier angestochen, darauf folgten diverse Sportveranstaltungen. 

Neues Duo in Webau 
Sylvia Weidemeier wurde als neue Ortsbürgermeisterin gewählt. 
Zusammen mit ihrem Stellvertreter, Denny Zaspel, und den 
anderen Ortschaftsräten gibt es viel zu tun. Demnächst wird die 
Straßenbeleuchtung erneuert. 

Ortschaftsrat Werschen steht fest
Zur konstituierenden Sitzung in der Ortschaft Werschen wurde 
Michael Seppelt einstimmig im Amt bestätigt. Er geht damit in 
die vierte Runde als Ortsbürgermeister. Dabei werden ihm zwei 
Stellvertreter zur Seite stehen – Mario Bonczyk und Christian 
Zeischold.

Ortsbürgermeister bleibt im Amt
In der Ortschaft Zembschen wurde Thomas Zeischold als Orts-
bürgermeister einstimmig im Amt bestätigt. Als seine Vertretung 
wurde Jenny Neumann einstimmig gewählt.
Es stehen viele Projekte auf der Agenda, denn es gilt gleich zwei 
Ortsteilen – Zembschen und Keutschen – gerecht zu werden. 
Dazu wurde erst kürzlich ein neuer Verein gegründet.

Wohnhausbrand in Keutschen
Ein Einfamilienhaus in der Ortschaft Keutschen wurde durch 
einen Brand komplett zerstört. Rund 60 Feuerwehrleute aller sechs 
Ortswehren haben mehrere Stunden die Flammen bekämpft. Die 
Polizei hat Ermittlungen zur Brandursache in die Wege geleitet. 

Videoüberwachung am Busbahnhof geprüft
Der Busbahnhof in Hohenmölsen ist ein beliebter Treffpunkt für 
die Jugendlichen, auch zu Zeiten wo keine Busse mehr fahren. Die 
Stadt registriert hier jedoch regelmäßig Fälle von Vandalismus 
und Vermüllung. Laut Bürgermeister Andy Haugk wird derzeit 
eine Videoüberwachung geprüft. Hier gilt es unter anderem die 
Interessen abzuwägen. 

XXL-Jubiläum in Taucha
Mehr als 20 Programmpunkte sind eingeplant für die Ortschaft, 
die in diesem Zusammenhang acht Jubiläen feiert. 120 Jahre Män-
nerchor, 25 Jahre Chorgemeinschaft, 90 Jahre Ortsfeuerwehr,  
75 Jahre Kindertagesstätte, 65 Jahre Schalmeienorchester, 65 
Jahre Kegelverein, 30 Jahre Karnevalsclub „Möchtegern“ und 
1.020 Jahre Bestehen des Ortes. Wenn das kein Grund zum 
Feiern ist! 

Neue Informationen nach Hausbrand 
Das Grundstück wurde wieder offiziell an den Eigentümer 
übergeben. Dieser hatte sich noch am selben Tag einen Zugang 
zum Kellergewölbe geschaffen, weshalb Anwohner in Sorge 
geraten sind, dass sich dort Gefahrstoffe befinden könnten. Da-
raufhin wurde das Grundstück erneut abgesperrt und auch das 
Nachbarhaus evakuiert. Die besagten Gefahrstoffe konnten nicht 
sichergestellt werden und die Evakuierung wurde aufgehoben. 
Die Zukunft des Grundstücks ist ungewiss, die Brandursache 
noch immer in Klärung. 

Neues Wohngebiet am Gymnasium 
Das neue Eigenheimgebiet in Hohenmölsen, unweit des Gym-
nasiums, ist in den letzten Zügen der Fertigstellung. Lediglich 
die Verkehrsschilder fehlen noch und die Bekanntgabe der 
Grundstückspreise. Eigentümer ist nicht die Kommune, sondern 
die Wohnwert Hohenmölsen GmbH, eine Tochterfirma der 
Mibrag. Im September gibt es einen Termin mit dem Investor, 
indem dann hoffentlich weitere Informationen zur Vermarktung 
bekannt werden. 

Investitionen in regionale Bildungsstätten
Rund 400.000 Euro wurden in verschiedenen Bildungs- 
einrichtungen im Burgenlandkreis investiert. In den Sommerfe-
rien wurden in Gymnasien, Sekundarschulen, Volkshochschulen 
sowie Musik- und berufsbildenden Schulen diverse Arbeiten 
durchgeführt. Von Dachsanierungen bis Elektroinstallationen 
wurde viel repariert, gewartet, saniert und gestrichen. 

Spende für Busfahrt zum Herbstmarkt 
Die Jungen und Mädchen der Grundschule in Granschütz kön-
nen, dank einer Spende der Fernwärme GmbH Hohenmölsen, 
am Projekttag im Rahmen des Herbstmarktes teilnehmen. Der 
Spende wurde im Haupt- und Finanzausschuss des Hohenmöl-
sener Stadtrates einstimmig zugestimmt. 

Kino in Wählitz
Zur Sommerkinoreihe in der Erlebniskirche Wählitz wurde der 
Film „Nowhere Special“ gezeigt. Die Vorführung begann um 
20 :00 Uhr und der Eintritt war frei.

Jubiläum der „Sunflowers“
Im September feiert der Verein sein 30-jähriges Bestehen. Ge-
feiert wird das natürlich mit einer großen Jubiläumsshow im 
Bürgerhaus Hohenmölsen. Drei Jahrzehnte und insgesamt 245 
Mitglieder im Alter zwischen drei und über 60 Jahren gehören 
zur Familie der „Sunflowers“. Gründerin Ute Steinbach blickte 
auf viele tolle Momente zurück. 

Wählitzer Straßenfest geplant
Ein paar Restarbeiten sind noch durchzuführen bis die Orts-
durchfahrt Anfang September wieder beidseitig für den Ver-
kehr freigegeben werden kann - gerade rechtzeitig für das am  
21. September geplante Straßenfest in der Ortschaft. Dieses findet 
an der Erlebniskirche statt. Im Zuge dessen soll auch ein neuer 
Baum gepflanzt werden. 

Spende für Jugendfeuerwehr 
Die Bäckerei Hanke aus dem Ortsteil Wählitz spendete 1.000,00 
Euro für die Nachwuchsarbeit der Jugendfeuerwehr der Ortsfeu-
erwehr Hohenmölsen. 

September 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Herbstmarkt 2024
Das Volksfest, welches jedes Jahr am ersten September Wo-
chenende stattfindet, lockt nicht nur Jung und Alt, sondern auch 
ehemalige Einwohner der Stadt in die alte Heimat. Dieses Jahr 
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wird es erstmals kein Festzelt auf dem Markt geben, stattdessen 
sind Bühnen geplant. Ziel dieser neuen Maßnahme ist es, dass 
die Kulturdarbietungen einem noch größeren Publikum sichtbar 
gemacht werden. Rathauschef Andy Haugk berichtet zudem, 
dass ohne das große Engagement der Vereine und ehrenamtli-
chen Helfer kein Herbstmarkt möglich wäre. Alles in allem ein 
Spektakel mit Tradition für Jung und Alt. 

Der Herold ist da 
Ein Herold hatte im Mittelalter die Funktion des Botschafters. 
Wenn sich also in Hohenmölsen der Herbstmarkt Anfang Sep-
tember wieder jährt, dann schlüpft Bürgermeister Andy Haugk 
gerne in eben jene Gewandung und ist der Neuigkeit Verkünder. 
In dieser Rolle rührte er auch beim Festumzug zum Stadtfest in 
Weißenfels ordentlich die Werbetrommel. 

Sicherheitskonzept überarbeitet
Bei Großveranstaltungen ist ein Sicherheitskonzept Pflicht. Der 
Herbstmarkt in Hohenmölsen stellt da keine Ausnahme dar. 
Das Konzept der Kommune ist 40 Seiten lang und wird jedes 
Jahr nachgeschärft, um allen Gästen eine hohe Sicherheit zu 
gewährleisten.

Traditionelles Feuerwerk zum Herbstmarkt abgesagt
Wie in jedem Jahr ist als Abschluss des Herbstmarktes am 
Sonntagabend das traditionelle Feuerwerk geplant. Doch auf-
grund akuter Waldbrandgefahr wird das Feuerwerk auf Oktober 
verschoben. Nun werden die Raketen am Abend des 2. Oktober 
in den Nachthimmel starten. Passenderweise wird am folgenden 
Tag, dem 3. Oktober, auch das 30. Kinder-, Stadt- und Vereinsfest 
stattfinden. 

Große Vielfalt auf dem Herbstmarkt 
Seit 15 Jahren präsentiert sich Andreas Krämer schon als Metall-
bauer auf dem Herbstmarkt in Hohenmölsen. An seinem Stand 
erklärt er den Besuchern alles zu historischer Schmiedekunst. 
Auch Kathrin Lisker, Friseurin aus Hohenmölsen, bietet ihre 
Kunstfertigkeit an und flechtet bis zu 120 Frisuren. Das gute 
Gefühl von vier Tagen Herbstmarkt wird wohl noch lange an-
halten, denn der Herbstmarkt in Hohenmölsen ist vor allem ein 
Fest von der Stadt für die Stadt. Und es ist jedes Jahr aufs Neue 
beeindruckend, welche kulturelle Bandbreite die Vereine auf die 
Straßen und Bühnen bringen. 

Erste Kindertriennale im Burgenlandkreis
Der Wettbewerb wird vom Museum Schloss Neu-Augustusburg 
in Weißenfels organisiert und richtet sich an Kinder in Tages-
stätten sowie Schüler aus ersten bis vierten Grundschulklassen. 
Die Kinder können sich dabei mit künstlerischen Werken aller 
Genres einbringen. Die KiTa „Spatzennest“ beteiligte sich mit 
ihrer Collage des Märchens „Der Wald der 35 Schlösser“. 

Keine Gefahrstoffe als Brandursache 
Bei dem Wohnhausbrand in Keutschen soll es sich sehr wahr-
scheinlich um Brandstiftung handeln. Darüber informierte 
Landrat Götz Ulrich in seinem Bericht an den Kreistag. Nachbarn 
hatten befürchtet, dass auf dem Grundstück Gefahrstoffe lagern, 
was sich jedoch nicht bestätigte. 

Hausmusik in Wählitz 
In der Erlebniskirche Wählitz fand am 15. September der Haus-
musiktag statt. Es gab zahlreiche Musikvorführungen. 2007 fand 
der Hausmusiktag erstmalig statt. 

Yoga in Taucha
Seit einem Jahr bietet Esther Dodte aus Taucha Yoga in der kleinen 
Ortschaft an. Nun möchte sie ihr Kursangebot erweitern und bietet 
zwei neue Anfängerkurse an. Zudem machte sie sich in diesem 
Jahr als Energieberaterin selbstständig und berät Unternehmen. 

Parkplatz-Resümee nach Herbstmarkt 
Laut Stadtrat Jan Förster hätten ihn mehrere Personen auf die 
fehlenden Parkplätze im Rahmen des Herbstmarktes angespro-
chen. Ordnungsamt-Leiterin, Birgit Rutkowski, teilte mit, dass 
die Parkplätze im Zentrum knapp seien, jedoch ausreichend 
Stellplätze am Krankenhaus und am Kirschbergcenter frei 
waren. Jan Förster regte somit an, die Stellflächen besser zu 
kennzeichnen. Dieser Kritik nimmt sich das Rathaus an und wird 
das Parkplatzkonzept im nächsten Jahr überdenken.

30-jähriges Jubiläum Tanzgruppe „Sunflowers“
Die große Jubiläumsshow der „Sunflowers“ war ein voller Er-
folg. Alle der drei Darbietungen im Bürgerhaus Hohenmölsen 
waren restlos ausverkauft. Zur Premierenvorführung erhielt die 
Gründerin, Ute Steinbach, die Goldene Ehrennadel des Deutschen 
Sportbundes für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit. 

3. Kreativmesse in Werschen 
Der Werschener Künstlerkreis lud zur Kreativmesse nach 
Oberwerschen ein. Dort, auf der Streuobstwiese von Klaus Pilz, 
stellten insgesamt acht Teilnehmer ihre Kreationen aus. Metall- 
und Keramikkunst, Patchworkarbeiten, Origami-Kreationen 
sowie Floristik und Malerei konnten bestaunt werden. Nebenan 
auf dem Hof der Werschener Ortswehr war zudem zum Feuer-
wehrfest geladen. Zum Programm trug unter anderem die KiTa 
„Pfiffikus“ bei. 

Antrag auf Ganztagsschule
Die Mitglieder des Kreis- und Bildungsausschusses befassen sich 
derzeit mit den Anträgen der Sekundarschule „Drei Türme“ in 
Hohenmölsen und der „Alexander von Humboldt“ in Naumburg 
sich als Ganztagsschule etablieren zu dürfen. 
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Neue Straße in Wählitz eingeweiht
Am 21. September wurde die frisch sanierte Straße im Ortsteil 
Wählitz festlich eingeweiht. Mit einem großen Umzug durch 
das Dorf mit dem Ziel Erlebniskirche sowie einem Straßenfest 
an der Erlebniskirche wurde bei bestem Spätsommerwetter ge-
feiert. Organisiert wurde das Straßenfest von den Keglern, der 
Feuerwehr und der Kirchgemeinde. 
Die Sanierung der Straße kostete insgesamt 1,4 Millionen Eu-
ro und wurde zum Teil aus EU-Fördergeldern finanziert. Die 
Ersatzpflanzung der gefällten Eiche wird entsprechend zur 
Pflanzzeit nachgeholt. 

Travestie-Show Premiere im Bürgerhaus
Am 28. September 2024 präsentierte Manuel Neumann seine erste 
eigene Travestie-Show. Witzig, frivole Parodien aus dem Alltag, 
Lieder, spektakuläre Pyrotechnik und weitere Lichteffekte waren 
zu sehen. Drei weitere namhafte Künstler der Travestie-Kunst 
haben ihn an diesem Abend begleitet und unterstützt.

Dartsturnier des SV Hohenmölsen
Am 28. September fand das mittlerweile dritte Steel-Dartsturnier 
des SV Hohenmölsen statt. Gegründet wurde die Gruppe bereits 
2022. Insgesamt 20 Mitglieder sind dabei und finden sich regel-
mäßig zum Spielen und Trainieren zusammen. 

Trafotürme als Zufluchtsort
In Taucha steht einer von vielen stillgelegten Trafotürmen, 
welche ehemals von Envia-M bewirtschaftet wurden. Nun sind 
sie Zufluchtsort für diverse, zum Teil gefährdete Tierarten. 
Der Vorsitzende des Regionalverbands Saale-Elster, Andreas 
Meißner, kontrolliert diese regelmäßig. Derzeit wohnt dort eine 
Schleiereulenfamilie. Die Daten, die bei den Kontrollen erhoben 
werden, werden an das Umweltamt im Burgenlandkreis geschickt. 
Um über die Tier- und Pflanzenwelt aufzuklären, sind Informa-
tionstafeln geplant. 

Neubau Feuerwehrgerätehaus Taucha geplant
Das bestehende Gebäude der Feuerwehr Taucha ist lediglich eine 
größere Garage und viel zu klein für die personell gut aufgestellte 
Ortswehr. Doch Abhilfe ist geplant und es fehlt lediglich noch 
ein geeignetes Grundstück. Nicht nur dieses Projekt steht auf der 
Wunschliste der frisch im Amt bestätigten Ortsbürgermeisterin 
Katrin Block. Auch einen neuen Fußweg und die Entstehung 
eines Dorfteiches möchte sie gerne noch umsetzen. 

Lärmschutz und Schülerzahlen 
In den Herbstferien standen zahlreiche Bauprojekte in den Kin-
dertageseinrichtungen sowie Grundschulen der Stadt Hohen- 
mölsen an. In den Gebäuden wurden Schallschutzelemente an 
den Decken und Wänden angebracht. Die Stadt investierte hierfür 
rund 100.000 Euro. Durch diese Maßnahmen sollen die Lern- und 
Arbeitsbedingungen für Erzieher und Lehrer und natürlich auch 
für die Kinder verbessert werden. Zudem teilte Bürgermeister 
Andy Haugk mit, dass es den beiden Schulen nicht an Schülern 
mangelt. In diesem Jahr wurden insgesamt in beiden Schulen 
113 Schülern eingeschult. Dennoch werden die Zahlen in den 
nächsten Jahren rückläufig sein. 

Preisverleihung „Unser Dorf hat Zukunft“
Die diesjährige Preisverleihung des Kreiswettbewerbs „Unser 
Dorf hat Zukunft“ fand in diesem Jahr in der Hohenmölsener 
Ortschaft Taucha statt. Diese wurde auch zugleich mit einer 
Silbermedaille geehrt und gilt nun als Favorit für die Teilnahme 
in drei Jahren. 
Gestaltet wurde der Abend mit einem vielfältigen Programm von 
Karnevalstanz über KiTa-Auftritt bis zum Schalmeienorchester. 

Ortschaft Granschütz – die Projekte der 
neuen Ortsbürgermeisterin 
Anfang August wurde Corinna Zogall als neue Ortsbürgermeis-
terin gewählt und tritt somit die Nachfolge von Hilmar Geppert 
an. Im vergangenen Jahr wurde im Ort das neue Feuerwehr- 
gerätehaus eröffnet, auf welches man mächtig stolz ist. Der Ort 
hat nicht nur eine moderne Wehr, sondern auch eine Arztpraxis, 
eine Grundschule mit Hort sowie eine Gaststätte. Dennoch gibt 
es Projekte, die die Ortsbürgermeisterin angehen möchte. Die 
KiTa im Ort kommt an ihre Kapazitätsgrenzen, das Provisorium 
der Behelfsbrücke über den Aupitz-Bach und die Sanierung des 
Kirchendachs stehen auf der Agenda. Allein für das Dachprojekt 
werden 150.000 Euro benötigt. 

Oktober 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Höhenfeuerwerk zur Einstimmung 
Am Abend des zweiten Oktobers wurde das eigentlich zum 
Herbstmarkt geplante Feuerwerk nachgeholt. Gestartet wurde um 
21:30 Uhr an der Glück-Auf-Turnhalle. Dies sollte als Einstim-
mung für das am Folgetag veranstaltete 30. Kinder-, Stadt- und 
Vereinsfest dienen.

30. Kinder- Stadt- und Vereinsfest 
Am Tag der Deutschen Einheit präsentierten sich zahlreiche 
Vereine und ein buntes Programm konnte auf der Bühne des 
Bürgerhauses genossen werden. Der Verein „Drei Türme“ zeigte 
eine Mittelalterliche Modenschau, zudem gab es 14 Eintragungen 
ins Ehrenbuch der Stadt. In weiteren Räumen sowie im Außen-
bereich erwarteten die Besucher Mitmach-Aktionen für Groß 
und Klein, ein Kuchenbasar, eine Ausstellung des Senioren- und 
Handarbeitszirkels, Basteln in der Stadtbibliothek, sowie diverse 
Stände der Hohenmölsener Vereinslandschaft. Alles in allem ein 
gelungenes Fest für Alt und Jung.
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Glasfaser-Ausbau hat begonnen
In Hohenmölsen Nord geht der Glasfaser-Ausbau in die nächste 
Stufe. Ab sofort sind Anschlüsse für 2.195 Haushalte buchbar. 
Interessierte können sich online dafür registrieren lassen. Bürger-
meister Andy Haugk begrüßt den Startschuss, da die Ansprüche 
an den Internet-Anschluss stetig steigen. Die Telekom und die 
Stadt hatten bereits im Sommer 2023 eine entsprechende Ausbau- 
erklärung unterzeichnet. Insgesamt sollen 4.100 Haushalte an-
geschlossen werden. Ab 2025 soll der Ausbau dann im Süden 
von Hohenmölsen beginnen. 
Auch die Ortschaften sollen vom Ausbau profitieren, bisher ist 
jedoch unklar, wann es soweit sein wird. 

Lehrgang für Fischerei-Schein
Der Anglerverband Hohenmölsen bot am 19.10. von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr einen Lehrgang zum Erhalt des Jugend- und Fried-
fischereischeins an. Die Prüfung dazu fand am 2. November 
um 9:00 Uhr statt. 

Seniorennachmittag
Am 16. Oktober fand der neunte Zentrale Seniorennachmittag im 
Bürgerhaus statt. Dort wurde auch an verschiedenen Einrichtun-
gen der Stadt Hohenmölsen das Prädikat „Seniorenfreundlicher 
Service“ vergeben. 

Tierschau im Bürgerhaus
Am Wochenende vom 12. bis 13. Oktober 2024 fand die  
41. Clubvergleichsschau im Bürgerhaus statt. Hermeline und 
Farbenzwerge wurden dort ausgestellt. 

Parkzeit abgeschafft 
Die Parkzeitbegrenzung in der Mauerstraße wurde, gemäß 
Beschluss aus der Stadtratssitzung vom 19. September 2024, 
größtenteils abgeschafft. Lediglich zwölf Parkplätze bleiben zeit-
begrenzt. Grund für die Änderung sei die unterdurchschnittliche 
Nutzung der Plätze. 

Zahlreiche Akteure in Webau
Ortsbürgermeisterin Sylvia Weidemeier ist dankbar für die bis-
herigen Errungenschaften des Hohenmölsener Ortsteils Webau. 
In den drei Dörfern Webau, Wählitz und Rössuln wurde viel 
geschaffen, wie etwa die Sanierung der Dorfstraße sowie die 
technische Ausstattung der Kegelbahn. 
Mit den Feuerwehren in Wählitz und Rössuln haben die Einwohner 
stets große Unterstützung bei diversen Anlässen. 
Das nächste große Projekt, was es umzusetzen gilt, ist die 
Straßenbeleuchtung. 

Der Zirkus ist in der Stadt 
Vom 17. bis 20. Oktober 2024 war „Circus Romantica“ zu Gast 
in der Drei Türme Stadt und hatte seine Zelte auf dem Franz-
Spiller-Platz aufgeschlagen. 
Dort konnten sportlich begabte Nachwuchskünstler oder magisch 
begabte Talente einen Termin für ein Training vereinbaren und 
teilweise sogar selbst an den Shows mitwirken. Ein buntes Pro-
gramm für Alt und Jung stand auf dem Plan. 

Kreisjägermeister aus Taucha wiedergewählt 
Frank Kowaczek ist Kreisjägermeister seit circa elf Jahren. Der 
64-Jährige ist seit Kindesbeinen an in das Thema rein gewachsen. 

1982 legte er dann die Jägerprüfung ab und ist mittlerweile seit 
einigen Jahren als Kreisjägermeister und Vorsitzender der Prü-
fungskommission tätig. Die Zahl der Jäger im Kreis nimmt stetig 
zu und liegt derzeit bei 783 Personen, worunter 89 Frauen sind. 
Auch der Frauenanteil hat zugenommen. Grund für die Zahlen 
seien das zunehmende Interesse an einer gesunden Ernährung 
sowie die Herkunft der Lebensmittel und, seit Corona, auch der 
Drang wieder mehr in die Natur zu gehen. 

Tag der offenen Tür im Schützenverein
Der Schützenverein „1990 Hohenmölsen“ sucht neue Mitglieder 
und veranstaltete am 19. Oktober 2024 einen Tag der offenen Tür. 
Es konnte mit Kleinkaliber und Luftdruckgewehr geschossen 
werden. Der Besuch sowie die Schießübungen waren kostenfrei. 

Zwei neue Vereine förderfähig
Der Heimatverein Keutschen/Zembschen sowie der Dorfverein 
„Aupitzer Bäumchen“ erfüllen die Voraussetzungen für die 
Förderfähigkeit. Aktuell werden 52 Vereine mit städtischen 
Fördermitteln unterstützt. 

Rückkehr junger Menschen in den Landkreis
Eine Trendumkehr der Jugend scheint sich abzuzeichnen. Die 
Zahl der 18- bis 30-Jährigen, die 2020 den Burgenlandkreis 
verließen, liegt gleichauf mit der Zahl derer, die hinzugezogen 
sind. In den Folgejahren sind zudem stets mehr Zu- als Wegzüge 
zu vermelden. Max Jahr, Julian Gruner und Felix Linsel gehören 
zu dieser Gruppe, die nach ihrem Studium in die Heimat zurück-
kehren möchten. Auch Hanna Kohorst, Schülersprecherin des 
Agricolagymnasiums, möchte nach ihrem Studium zurückkehren 
und Lehrerin werden. Die befragten jungen Menschen haben 
einen positiveren Blick auf den Burgenlandkreis als viele Ältere. 

Kreistagsentscheid zu Ganztagsschulen
Die Hohenmölsener Sekundarschule „Drei Türme“ beabsichtigt 
Ganztagsschule mit außerunterrichtlichen Angeboten zu werden. 
Am 21. Oktober wurde darüber im Kreistag abgestimmt. 

Amtsinhaber tritt erneut an 
Am Sonntag, den 30. März 2025 soll ein neuer Bürgermeister 
gewählt werden. Eine eventuelle Stichwahl soll am 27. April 2025 
stattfinden. Andy Haugk gibt an, seine Arbeit unvermindert fort-
führen zu wollen und steht für eine Wiederwahl zur Verfügung. 
Bisher sind keine Gegenkandidaturen bekannt. 

Agricola-Schüler nehmen an Austausch teil
14 Gymnasiasten aus Hohenmölsen und Zeitz machten sich auf 
den Weg zu einem Schüler-Austausch in den US-Bundesstaat 
Arizona. Die Schüler wurden bei Gastfamilien in der Stadt 
Prescott untergebracht. 
Im Mittelpunkt stand für alle das Üben der Sprache. Höhepunkte 
waren unter anderem der Ausflug zum Grand Canyon und der 
Besuch eines American Football Spiels. Auf der Schulhomepage 
wurde anschließend über die Erlebnisse der Schüler berichtet. 

Sekundarschule wird Ganztagsschule
Der Kreistag hat dem Antrag zugestimmt. Das Landesschulamt 
muss die Anträge noch prüfen und bis 15. Februar 2025 an das 
Landesbildungsministerium weiterleiten, welches ebenfalls 
zustimmen muss. Für die Schule sollen Angebote zur Freizeit-
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gestaltung sowie zur Förderung unterbreitet werden. Durch 
Kooperationen mit lokalen Unternehmen sollen die Schüler 
praktische Erfahrungen sammeln. Zudem sollen die sogenannten 
MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik) mit Angeboten in diesen Bereichen gestärkt werden. 

Ein Buch der Generationen
Am 26. Oktober fand der Abschluss des Projektes „Erzählcafé“ 
in der Kirche St. Georg in Keutschen statt. In diesem generations-
übergreifenden Projekt hatten sich Bewohner der Ortschaft zum 
Erfahrungsaustausch getroffen. Die Themen waren vielfältig und 
reichten von Landwirtschaft, Kirche, Kultur bis zum Kindergarten. 
Aus zahlreichen Erinnerungen entstanden Geschichten und eine 
Art Dorfchronik, welche sich besonders auf die Zeit nach 1945 
konzentriert. 
Die Erzählungen wurden von Pädagogin und Autorin, Saskia 
Kühn, transkribiert und verschriftlicht. 
Auch Fotos werden im Rahmen der 800-Jahr-Feier des Dorfes 
veröffentlicht. 

Neuer Profilzweig am Gymnasium geplant
Ab kommenden Schuljahr sollen spezielle Bildungsangebote auf 
den Gebieten Kreativität sowie Medienproduktion- und Praxis 
unterbreitet werden. Derzeit läuft das Genehmigungsverfahren. 

Handarbeitszirkel Hohenmölsen 
Seit 40 Jahren besteht die 15-köpfige Gemeinschaft, die sich jeden 
Montag im Bürgerhaus trifft. 60 Nikolausstiefel hat der Zirkel für 
die KiTa „Anne Frank“ gestrickt. Diese werden vom örtlichen 
Edeka Markt befüllt. Zudem versenden sie jedes Jahr ein großes 
Paket mit ihren Arbeiten wie Handschuhe, Socken, Mützen und 
Schals an den MDR, der diese dann an bedürftige Menschen 
verschenkt. Damit engagieren sie sich für das Gemeinwohl. 
Zudem sind neue Mitglieder jederzeit willkommen. Treffpunkt 
ist jeden Montag um 13:00 Uhr im Bürgerhaus Hohenmölsen. 

Neues Wohngebiet im Ortsteil Jaucha
Dem Wohngebiet in der Straße „Südblick“ im Ortsteil Jaucha 
wurde final zugestimmt. 4.900 Quadratmeter umfasst das neue 
Wohngebiet und bietet Platz für fünf Häuser. 

Projekt „Erzähl- und Lesecafé Keutschen“ 
Ein aktueller Zwischenstand wurde vor über 30 Interessierten in 
der Keutschener Kirche St. Georg präsentiert. Die Chronik des 
Dorfes endet 1925. Für die Zeit davor gibt es kaum Aufzeichnun-
gen. Doch auch die vergangenen Jahre hat sich viel im Ort getan. 
Aus den vielen gesammelten Informationen von Erzählungen, 
Geschichten, Fotos, Videos und Anekdoten wird ein Buch ent-
stehen, welches zur 800-Jahr-Feier im Jahr 2026 veröffentlicht 
werden soll. 

Bundesfreiwilliger am Agricolagymnasium 
Eddie Rost möchte Lehrer werden und begann sein Lehrerstudi-
um in Jena. Doch erst im sechsten Semester wird das Studium 
praxisorientierter. Aus diesem Grund hat er sich für den Bun-
desfreiwilligendienst am Gymnasium gemeldet und sammelt 
praktische Erfahrungen in seinem gewählten Wunschberuf. 
Seine bisherigen Eindrücke und Erfahrungen haben ihn in seinem 
Berufswunsch bestärkt. 

Jahresabschlussversammlung der IG BCE 
Die Mitglieder der Ortsgruppe Hohenmölsen der Industriege-
werkschaft Bergbau, Chemie, Energie waren am Freitag, den  
8. November 2024 zur Jahresabschlussversammlung eingeladen. 
Das Treffen begann um 18:00 Uhr im „Habiba Eiscafé“. 

November 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Bauamtsleiter verlässt Hohenmölsen
Ralf Rosegger wird das Bauamt der Stadtverwaltung Hohen-
mölsen Mitte November 2024 auf eigenen Wunsch verlassen. 
Es wurde jedoch eine gute Nachbesetzung gefunden, welche ab 
Januar 2025 beginnen soll. In der zeitlichen Lücke soll die bis-
herige Stellvertreterin von Ralf Rosegger übernehmen. Künftig 
soll zudem ein weiterer Fachingenieur im Fachbereich Techni-
sche Dienste eingestellt werden. Die zusätzliche Fachkraft wird 
benötigt, um dem massivem Bürokratie-Aufwuchs zu begegnen, 
da u.a. die Anforderungen an Vergaben, Abrechnungen und Bau-
Überwachung gestiegen sind. 
Ralf Rosegger hat die Leitung im Februar 2023 von Christoph 
Karger übernommen. 

Heimatverein Keutschen/Zembschen – welche Pläne der
Verein hegt
Vor rund einem Jahr gründete sich der Heimatverein. Seitdem 
gibt es viele Pläne für die beiden Ortschaften. Das ehemalige 
Vereinsheim vom SV Keutschen ist nun dem Heimatverein 
übergeben worden, welches jedoch für die 60 Mitglieder zu klein 
ist. Daher wird ein Umbau angestrebt sowie eine behindertenge-
rechte Sanitäreinrichtung und Solar Module auf dem Dach. Der 
Sportplatz soll als Erlebnisgarten hergerichtet werden. Auch die 
Sanierung von Gehwegen steht auf dem Plan. 

Tanzen hält jung 
Die Sektion Gesellschaftstanz des SV Hohenmölsen 1919 besteht 
derzeit aus 18 Paaren, die sich jeden Montag im Bürgerhaus tref-
fen. Von Walzer bis lateinamerikanische Tänze ist alles dabei. 
Hierbei steht nicht der Leistungsgedanke im Vordergrund, son-
dern die Geselligkeit. Das gemeinsame Erleben eines Hobbys als 
Paar ist ebenfalls eines der Gründe für die Frauen und Männer, 
gemeinsam Sport zu machen. 

Martinstagfeier in Hohenmölsen
Die evangelische Kirchgemeinde und die Kindereinrichtungen der 
Stadt Hohenmölsen luden am 8. November 2024 zum Laternen-
umzug anlässlich des Martinstages ein. 

Glühwürmchen auf Rollschuhen
Über 400 Menschen nahmen am „Glühwürmchen Spuktakel“ in 
Granschütz teil. Veranstalter des Spektakels war der ortsansässige 
Verein SV Grün-Weiß Granschütz. 
Vorstandsmitglied Andreas Knop war begeistert von der großen 
Resonanz und freut sich auf eine Wiederholung im nächsten Jahr. 
Vor allem die Rollschuh-Disco ist bei den jungen Besuchern sehr 
gut angekommen. 
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Wie Hohenmölsen für das Lesen wirbt 
Mit einer Vorleseaktion wurde seitens Bürgermeister Andy Haugk 
und Jana Herzig, Leiterin der Stadtbibliothek, für das Lesen und 
die Nutzung der örtlichen Bücherei geworben. Für die Erstklässler 
der Grundschule Hohenmölsen hatte man sogar Gutscheine für 
die Bibliothek dabei. Insgesamt 83 Erstklässler aus Hohenmölsen 
und Granschütz erhielten einen sogenannten Lesebeutel. 
Die Sparkasse Burgenlandkreis hatte diese Aktion möglich 
gemacht. 

Von Haustür zu Haustür für einen guten Zweck 
Die Soldaten der dritten Kompanie des Sanitätsregimentes I aus 
Weißenfels sammelten gemeinsam mit Schülern des Agricola-
gymnasiums und der Sekundarschule Drei Türme in Hohenmölsen 
und seinen Ortschaften Spenden für die Kriegsgräberfürsorge. 
Die Kompanie und die Stadt unterhalten eine langjährige Part-
nerschaft. Mit dem gesammelten Geld betreut der Volksbund 
weltweit mehr als 830 Kriegsgräber, Begegnungsstätten sowie 
die Betreuung von schulischer und außerschulischer Jugendarbeit. 

Familiensportfest 
Am 15. November fand das Familiensportfest im Hort Hohen-
mölsen statt. In diesem Rahmen wurde auch das neue Motorik-
Zentrum eingeweiht. Es wurden verschiedene sportliche Stationen 
aufgebaut, wie Sackhüpfen oder Dosenwerfen.

30 Jahre Karneval 
Seit 1994 besteht der Karnevalsclub „Möchtegern“ aus Taucha. 
Zu diesem Anlass gab es ein besonderes Jubiläumsprogramm. 
Der Titel des Programms „Vielleicht iss offm RUMMEL Platz?“ 
versprach wieder tolle Unterhaltung und viele spitzzüngige 
Wortspiele. Mittlerweile umfasst der Club 60 Mitglieder aller 
Altersgruppen. Von einer Kiddie-Tanzgruppe bis hin zu den 
sogenannten „Alten Schachteln“. 

Tag der offenen Tür am Agricolagymnasium
Eine Vielfalt von schulischen und außerschulischen Projekten 
stellten die Schüler und Schülerinnen sowie das Lehrpersonal vor. 
Von Experimenten in den Naturwissenschaften, eigens produ-
zierter Schulhonig, Demonstration von Lego-Robotern sowie 
musische Klänge der Schulband gab es viel zu erleben und zu 
entdecken.

Tanz im Bürgerhaus 
Am 23. November wurde im Bürgerhaus das Tanzbein ge-
schwungen. Es wurden Hits aus Achtzigern, Neunzigern und 
Zweitausendern gespielt. Die Veranstaltung war hervorragend 
besucht und soll im nächsten Jahr erneut stattfinden. 

Dezember 2024

Hohenmölsen und seine Ortschaften

Weihnachtsmarkt auf dem Schulhof 
Die Grundschule Hohenmölsen veranstaltete am 4. Dezember 
ihren Weihnachtsmarkt. Es gab ein vielfältiges Programm, Bas-
teln und Karten gestalten, Kinderschminken und der Verkauf 
von selbst gebastelter Weihnachtsdekoration. Zudem wurden 
Spenden für die eigene Bibliothek gesammelt. 

Weihnachtliche Stimmung in Keutschen 
Am 6. Dezember fand auf dem ehemaligen Sportplatz der 
Weihnachtsmarkt statt. Umrahmt wurde der Markt mit einem 
Programm des Kindergartens und leckeren Speisen und Getränken 
wie Flammkuchen, Burger sowie Glühwein und heißem Kakao. 

Vereinsmitgliedschaft beendet 
Die Mitgliedschaft im Verein Mitteldeutscher Umwelt- und 
Technikpark wird seitens der Stadt Hohenmölsen zum 31.12.2026 
beendet. Ziel des Vereins ist es, technische Industriedenkmäler des 
Zeitz-Weißenfelser Braunkohlereviers zu erhalten. Derzeit wird 
durch den Verein kein Projekt im Gebiet der Stadt Hohenmölsen 
umgesetzt und es sind auch in absehbarer Zeit keine geplant. 

Schwierige Haushaltslage 
Der Stadtrat der Stadt Hohenmölsen konnte in seiner Sitzung am 
12.12.2024 den Haushalt für 2025 auf den Weg bringen. Für das 
kommende Jahr muss jedoch ein Fehlbetrag von 4,2 Millionen 
Euro ausgeglichen werden. Dies gelingt mit Ersparnissen durch die 
beiden guten Haushaltsjahre 2023 und 2024. Aus diesem Grund 
wurden die Zuweisungen des Landes an die Kommune gekürzt 
und auch die nicht mehr vorhandenen steuerlichen Sondereffekte 
tragen ihren Teil zum Haushaltsloch bei. Im Jahr 2025 muss die 
Stadt zudem zum ersten Mal in den Finanzausgleich einzahlen, 
statt von diesem zu profitieren. Im Jahr 2025 und 2026 muss 
nun gespart werden.

Neue Führung im Senioren- und Behindertenbeirat 
Detlef Rölke wurde als neuer Vorsitzender des Senioren- und 
Behindertenbeirates gewählt. Seine Stellvertreterin ist Silvia 
Förster, ehemalige Vorsitzende. Bürgermeister Andy Haugk und 
stellv. Stadtratsvorsitzender Dirk Bunda beglückwünschten die 
beiden zu ihrer Wahl. 

Gemeinschaftlicher Advent in Taucha 
Bereits zum dreizehnten Mal wurde in der Ortschaft Taucha am 
7. Dezember der Weihnachtsmarkt zelebriert. Was anfangs nur 
eine kleine Chorgemeinschaft war, ist nun fester Bestandteil 
des Ortes und dessen Bewohner. Nicht nur der Karnevalsclub 
„Möchtegern“ ist daran beteiligt, sondern auch die örtliche Kin-
dertageseinrichtung, die Bäckerei sowie das Schalmeienorchester 
und die Ortswehr. Auch die Anwohner sind nicht zu vergessen, 
die ihren Strom, Wasser und auch Unterstellmöglichkeiten zur 
Verfügung stellten. 
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Grundsteuerbescheid erst im März 2025 
Bürgermeister Andy Haugk teilte mit, dass die Stadt erst im März 
2025 die jeweiligen Grundsteuerbescheide rückwirkend zum  
1. Januar 2025 versenden wird. Grund dafür sei, dass noch nicht 
alle Daten vom Finanzamt angeliefert wurden. Mit dieser Maß-
nahme möchte man vermeiden, dass jetzt erlassene Bescheide 
korrigiert werden müssten. 

Fehlerhafte Statistik 
Zwischen der letzten statistischen Einwohnerzählung und dem 
Melderegister der Stadt Hohenmölsen gibt es Differenzen. Dies 
teilte Bürgermeister Andy Haugk mit. Laut Statistik beläuft sich 
die Abweichung auf 3,63 Prozent. Diese Zahl wirke sich direkt 
auf die Zuweisung vom Land aus und ist daher nicht unerheblich 
für die Kommune. Die Stadt habe daher Widerspruch eingelegt. 

Abriss von Altmarkt 11a
Die sogenannte „Schusterbude“ in Hohenmölsen wird im Januar 
2025 abgerissen und neu aufgebaut. Das Gebäude ist Teil eines 
alten Bauerngutes von 1857 und beherbergte zu DDR-Zeiten 
eine Schusterei. 

Weihnachtsmarkt mit Übergabe 
Am 30. November lud die Granschützer Feuerwehr alle zum 
Weihnachtsmarkt auf das Gelände der Ortswehr ein. Höhepunkt 
der Veranstaltung war die Übergabe eines neuen Fahrzeuges an 
die Stadtwehrleitung. Umrahmt wurde das Ereignis mit lecke-
ren Speisen und Getränken sowie einem bunten Programm der 
Schul- und Kindergartenkinder. 

Demografiepreis 2024 
Die Grundschule und der Hort Hohenmölsen wurden mit dem 
diesjährigen Demografiepreis Sachsen-Anhalt ausgezeichnet. 
Das Projekt „Zukunftsausschuss Hohenmölsen“ bietet den 
Kindern die Möglichkeit, Wünsche und Ideen einzubringen und 
sie umzusetzen. Dies sensibilisierte sie auch für Probleme und 
Herausforderungen. Positiver Nebeneffekt war die Arbeit in ei-
nem Kinderparlament, wo sich jedes Mitglied einbringen konnte. 
Insgesamt wurden durch das Gremium 42 Beschlüsse gefasst 
und umgesetzt. Der Preis umfasste einen Betrag von 3.000 Euro. 

Quelle: Peter Gercke

Hilfe für Lukas 
Der siebenjährige Junge aus Hohenmölsen leidet an einem un-
heilbaren Gehirntumor. Derzeit versucht die gesamte Familie, 
Lukas die kommende Zeit so schön wie möglich zu gestalten. Eine 
große Hilfe ist der Verein „Harzer Sonnenzwerge“. Die Mutter 
von Lukas betreut ihren Sohn bereits in Vollzeit. Unterstützung 
wird gerne angenommen. Derzeit muss die Familie in eine Erd-
geschosswohnung umziehen, damit Lukas mit einem Rollstuhl 
fahren kann. Wer die Familie unterstützen möchte, meldet sich 
bei Frank Abraham unter 05521/9978393 oder per E-Mail unter 
info@harzer-sonnenzwerge.de 

Viele Aufgaben in Werschen 
Ortsbürgermeister Michael Seppelt sieht viele Aufgaben für die 
Ortschaft in seiner mittlerweile vierten Wahlperiode auf sich 
zukommen. Ganz oben auf seiner Liste steht der Ortseingang 
von Oberwerschen. Hier möchte er eine ordentliche Radwegan-
bindung, einen gelenkten Parkplatzbereich sowie die Gabelung 
entschärfen. Dies natürlich mit viel Grün und die Allee mit den 
mittlerweile sehr alten Pappeln erneuern. Zudem möchte er die 
ehemalige Schule sanieren und als Dorfgemeinschaftshaus 
nutzbar machen. Somit gibt es viel zu tun in der Ortschaft, die 
aus den beiden Ortsteilen Ober- und Unterwerschen besteht. 

Versammlung für Geflügelzüchter 
Der Rassegeflügelzuchtverein Hohenmölsen und Umgebung 
hielt am 13. Dezember eine Mitgliederversammlung ab. Die 
Versammlung diente zugleich als Jahresabschluss für den Verein.

Bundesfreiwilliger in Arizona 
Nils Götze absolviert derzeit seinen Bundesfreiwilligendienst am 
Agricolagymnasium Hohenmölsen. Nach dem Jahr möchte er an 
einer Hochschule Sport oder Journalismus studieren. Aktuell ist 
er für die Homepage der Schule, Öffentlichkeitsarbeit und auch 
mal die Aufsicht bei einer Klasse verantwortlich. Der Höhepunkt 
seines bisherigen Aufenthaltes war der Schüleraustausch in Ari-
zona den er mit begleiten durfte. 

Neue Karpfen für den See
Vor wenigen Tagen wurden 378 Kilogramm Karpfen im Mond-
see ausgesetzt. Der Fischbesatz, der durch den Angelverein 
Hohenmölsen durchgeführt wurde, ist Teil der Bewirtschaftung 
des Gewässers. Die Arbeit des Vereins besteht nicht nur aus 
dem Fischen, sondern eben auch für genügend Nachwuchs 
im Gewässer zu sorgen. Seit 2015 präsentieren sich die Mit-
glieder auch zum Kinder-, Stadt- und Vereinsfest sowie zum 
Weihnachtsmarkt. Dort werden dann geräucherte Fische und 
Fischbrötchen verkauft. Auch für wohltätige Zwecke ist der 
Verein offen und stellt daher immer eine Spendenbox auf. Zu-
letzt wurde ein Betrag von 700 Euro an den unheilbaren Lukas 
und seine Familie übergeben.

In der Weihnachtsbäckerei Hanke 
Während der Adventszeit hat Jens Leder die beliebte Tradition 
der Backstube weitergeführt. Neun Kinder und deren Eltern 
konnten in seiner Backstube mit ihm und seinen Kolleginnen 
Plätzchen backen und verzieren. 
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Weihnachtliches Kochduell mit neuen Gesichtern 
Alljährlich findet zum Weihnachtsmarkt in Hohenmölsen ein 
Kochduell statt, mittlerweile zum zwölften Mal und wieder mit 
insgesamt sechs Mannschaften. Neben bewährten Teams, wie 
dem Verein „Drei Türme Hohenmölsen“ oder der Residenz am 
Wasserturm, sind nun zwei neue Mitstreiter dabei. Der Heimat-
verein Keutschen/Zembschen sowie die sogenannten „Souper-
Heroes“. Die Gerichte wurden von einer Jury bewertet und an 
die Besucher verkauft. Die Sieger des diesjährigen Kochduells 
waren die Mitglieder des Heimatvereins Keutschen/Zembschen. 
Sie überzeugten die Jury mit ihrem „Keutschener Nasen Krabb-
ler“ – eine Meerrettichsuppe mit Tafelspitz und Kartoffelnocken. 
Damit setzte sich das Team, welches zum ersten Mal teilnahm, 
gegen die anderen fünf Konkurrenten durch. 
Die Einnahmen beliefen sich auf 850 Euro. Das Geld kam dieses 
Jahr der Kinder- und Jugendwehr Werschen sowie der Schülerband 
vom Agricolagymnasium zu Gute. 

Quelle: Christiane Denecke

Haushalt für 2025 vom Stadtrat beschlossen 
Der Haushalt für die Stadt Hohenmölsen für das Jahr 2025 steht 
fest. Dies haben die Stadträte einstimmig und diskussionslos 
beschlossen. Ausgaben von rund 23,5 Millionen Euro sind 
geplant. Diese stehen Einnahmen von 19,2 Millionen Euro 
entgegen. Folglich wird es ein Defizit geben, welches jedoch 
mit Rücklagen aufgefangen werden kann. Für das Jahr 2026 
wird es jedoch nicht ausreichen, daher wird auch mit „ange-
zogener Handbremse“ ins neue Jahr gestartet. Die Gründe für 
das Minus lägen an einer geringeren Zuweisung vom Land, die 
Zahlung einer höheren Kreisumlage und generell gesunkenen 
Steuereinnahmen. 

Neue weihnachtliche Geschichte vom Märchenteam
Vor vier Jahren – als die Corona-Pandemie das Weihnachts-
fest stark einschränkte – überlegten einige Hohenmölsener 
Einwohner, wie man den Kindern eine Freude machen könnte. 
Es bildete sich das sogenannte Märchenteam aus Bürgermeis-
ter Andy Haugk, Christin Spalek, Helmut Bisovski, Ronald 
Luckanus, Jana Herzig und Dirk Bunda. Pro Jahr entstehen 
drei bis vier neue Geschichten rund um den Gärtner Ocke und 
seine Abenteuer, welche entwickelt, bebildert und durch Andy 
Haugk vorgelesen werden. Die Geschichten können kostenlos 
bei YouTube angeschaut werden. Die neuste Geschichte nennt 
sich „Frostige Weihnachten“. 

Neue Apotheke umgezogen 
Es ist vollbracht und Ina Leischner konnte mit ihrer Neuen 
Apotheke in das erst kürzlich eröffnete Gesundheitszentrum 
einziehen. Von ehemals 140 m² hat die Apotheke nun 400 m² 
zur Verfügung. Das Gebäude ist nach den neusten energetischen 
Standards saniert und wurde durch Eigen- und Fördermittel 
finanziert. Das ehemalige Geschäft will Ina Leischner als künf-
tige Arztpraxis ausbauen. Dies würde das Gesundheitszentrum 
komplettieren. 

Camping im Winter am Mondsee
2024 war eine erfolgreiche Saison für den Erholungspark Mond-
see, berichtet Mondsee-Chefin Kirsten Reichert. Um auch in den 
Wintermonaten mehr Trubel rund um den See zu generieren, 
stehen Überlegungen zum Wintercamping an. 
In diesem Zusammenhang würde sich auch eine Sauna anbieten. 
Durch die regenarmen Monate müsste eine größere Pumpe 
angeschafft werden, um die gerade neu eröffnete Rutsche wei-
terhin in Betrieb zu halten. Zudem wird derzeit an einer neuen 
Internetpräsenz gearbeitet. 

Entschädigung für Wahlhelfer
In der Sitzung des Stadtrates Hohenmölsen am 12.12.2024 
wurde beschlossen, dass die Wahlhelfer für ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit zur Bürgermeisterwahl am 30.03.2025 und einer ggf. 
stattfindenden Stichwahl ein Erfrischungsgeld in Höhe von 
25,00 € erhalten.

Silvester-Disco in Granschütz
Der SV Grün-Weiß Granschütz lud zur Silvester-Feier am  
31. Dezember ins Dorfgemeinschaftshaus ein. Die musikalische 
Unterhaltung wurde von „Disco Galaxis II“ bereitgestellt. Die 
Gäste erwartete zudem ein kaltes und warmes Buffet. 
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Fachbereich III

Einleitung des Verfahrens zur 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Hohenmölsen

Der Stadtrat der Stadt Hohenmölsen hat in seiner Sitzung am 
20.06.2024 die Einleitung des Verfahrens zur 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Hohenmölsen beschlossen. 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 36 „Photovoltaikanlage 
- An der Hochkippe Jaucha“ der Stadt Hohenmölsen erfordert eine 
Entwicklung aus den Regelungen des Flächennutzungsplanes. 
Da der Flächennutzungsplan der Stadt Hohenmölsen für die 
zu überplanenden Flächen Kippenboden sowie Flächen für die 
Landwirtschaft ausweist, muss der Flächennutzungsplan in den 
Bereichen, die vom Bebauungsplan Nr. 36 betroffen sind, wie-
derum geändert werden. 
Anlage 1 stellt einen Auszug aus dem rechtskräftigen Flächen-
nutzungsplan dar.
Der zu ändernde Bereich beschränkt sich auf die Gemarkung 
Hohenmölsen und ist im Lageplan (Anlage 2) gekennzeichnet.
Die Änderungen sollen im Parallelverfahren mit der Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 36 „Photovoltaikanlage - An der 
Hochkippe Jaucha“ der Stadt Hohenmölsen im sogenannten 
„Deckblattverfahren“ durchgeführt werden.

Der Inhalt der Bekanntmachung wird auf der Internetseite der 
Stadt Hohenmölsen unter der Internetadresse www.stadt-hohen-
moelsen.de (Menüpunkt Wohnen und Bauen / Bauleitplanung) 
bekannt gemacht und kann im PDF-Format abgerufen werden. 
Die auszulegenden Unterlagen sind außerdem über das zentrale 
Internetportal des Landes Sachsen-Anhalt, https://www.geodaten-
portal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/
index.html?lang=de (Menüpunkt Kartenauswahl / Planen und 
Bauen / kommunale Bauleitplanung) zugänglich. (Bereitstellung 
am 24.01.2025). 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass sich die Öffentlich-
keit in der Stadtverwaltung Hohenmölsen, in den Räumen des 
Fachbereiches III, Technische Dienste, Platz des Bergmanns 2 
in 06679 Hohenmölsen, zu den Sprechzeiten

Montag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Mittwoch 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Freitag 08:30 – 11:45 Uhr

sowie nach Vereinbarung über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrich-
ten und bis einschließlich 3. März 2025 zur Planung äußern kann.

Hohenmölsen, 20.01.2025

Andy Haugk
Bürgermeister

Anlage 1 - Auszug FNP

Redaktionsschluss- und Erscheinungstermine 
Amtsblatt 2025

Amtsblatt Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Januar 12.12.2024 31.12.2024

Februar 20.01.2025 31.01.2025

März 17.02.2025 28.02.2025

April 17.03.2025 31.03.2025

Mai 15.04.2025 30.04.2025

Juni 19.05.2025 31.05.2025

Juli 16.06.2025 30.06.2025

August 17.07.2025 31.07.2025

September 18.08.2025 31.08.2025

Oktober 15.09.2025 30.09.2025

November 16.10.2025 31.10.2025

Dezember 17.11.2025 30.11.2025

Januar 2026 15.12.2025 31.12.2025

Information
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Fachbereich III

Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 36 der Stadt Hohenmölsen 
„An der Hochkippe Jaucha“

Der Stadtrat der Stadt Hohenmölsen hat in seiner Sitzung am 
20.06.2024 den Beschluss über die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 36 „An der Hochkippe Jaucha“ gefasst.

Der räumliche Geltungsbereich des neu aufzustellenden B-Planes 
ist in Anlage 1 gekennzeichnet. Die Anlage 1 stellt einen Be-
standteil dieses Beschlusses dar.
Planungsziel ist die Schaffung von Baurecht für einen Solarpark.
Die Aufstellung soll im Parallelverfahren mit der Änderung des 
Flächennutzungsplanes durchgeführt werden.

Der Inhalt der Bekanntmachung wird auf der Internetseite der 
Stadt Hohenmölsen unter der Internetadresse www.stadt-hohen-
moelsen.de (Menüpunkt Wohnen und Bauen / Bauleitplanung) 
bekannt gemacht und kann im PDF-Format abgerufen werden. 
Die auszulegenden Unterlagen sind außerdem über das zentrale 
Internetportal des Landes Sachsen-Anhalt, https://www.geodaten-
portal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/
index.html?lang=de (Menüpunkt Kartenauswahl / Planen und 
Bauen / kommunale Bauleitplanung) zugänglich. (Bereitstellung 
am 24.01.2025). 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass sich die Öffentlich-
keit in der Stadtverwaltung Hohenmölsen, in den Räumen des 
Fachbereiches III, Technische Dienste, Platz des Bergmanns 2 
in 06679 Hohenmölsen, zu den Sprechzeiten

Montag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Mittwoch 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Freitag 08:30 – 11:45 Uhr

sowie nach Vereinbarung über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrich-
ten und bis einschließlich 3. März 2025 zur Planung äußern kann.

Hohenmölsen, 20.01.2025

Andy Haugk
Bürgermeister
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Gottesdienste und Andachten

 Samstag, 22.02.2025
 16:00 Uhr Hohenmölsen  musikalisches Friedensgebet

 Sonntag, 23.02.2025
 10:30 Uhr Keutschen   Gottesdienst

 Sonntag, 02.03.2025
 10:30 Uhr Hohenmölsen  Familiengottesdienst 
        im Bürgerhaus zum Abschluss 
        der ökumenischen Kindertage

Weltgebetstag
Vorbereitung Weltgebetstag für Ehrenamtliche am Mittwoch, 
05. Februar, 18:00 Uhr im Pfarrhaus Theißen
Wo liegen die Cookinseln? Was wird dort gegessen? Was sind 
Probleme der Menschen in diesem Teil der Welt? Was hat das 
Weltgebetstagskomitee an Material vorbereitet? Welche Themen 
begleiten uns durch diesen Tag? (Anmeldung erforderlich)

Ökumenische Kindertage
Anmeldung und Kosten finden Sie auch im Gemeindebrief!
Mit Musik und Geschichten entdecken wir die Cookinseln und 
erkennen, wie wunderbar wir gemacht sind.
Im Bürgerhaus:
 Freitag,  28.02., 16:00 - 18:00 Uhr
 Samstag,  01.03., 10:00 - 16:00 Uhr
 Sonntag,  02.03., 10:30 Uhr 

Gemeindefahrt nach Wörlitz
Am Mittwoch, den 9. April fahren wir mit einem Reisebus mit 
Frau Gätke und Frau Hadhazi vom Reiseunternehmen zu einem 
Tagesausflug nach Wörlitz. (Weitere Infos im Gemeindebrief oder 
zu erfragen im Gemeindebüro.)
Verbindliche Anmeldung inklusive Bezahlung bis 28.02. im 
Gemeindebüro bei Frau Weis (0179 6642107)

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Nichtamtlicher  Teil

Evangelisches Kirchspiel Hohenmölsen-Land

Die im nichtamtlichen Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen 
nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen.

Kirchengemeinde Granschütz

Wir laden ein zu folgenden Gottesdiensten und 
Veranstaltungen im Monat Februar 2025

Gottesdienste 

 02.02.2025  9:00 Uhr Zorbau

 08.02.2025  16:00 Uhr Borau

 16.02.2025  10:00 Uhr Granschütz + Taucha

Veranstaltungen:

 16.02.2025  14:00 Uhr Konzert mit dem Mandolinen-
       orchester Hohenmölsen e.V.
       im Dorfgemeinschaftshaus (Saal)

 19.02.2025  14:00 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus Granschütz

-Änderungen vorbehalten-  

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.kirche-bei-uns.de.

Regelmäßige Gruppen 

   Gitarren   Mo, ab 16:00 Uhr 
         Mi,  ab 16:00 Uhr
         Do,  ab 16:00 Uhr 
   Flöten    Do,  ab 15:00 Uhr
   Kindertreff    Fr,  ab 15:30 bis 17:30 Uhr
   Krabbelgruppe  Mi,  ab 09:30 Uhr
   Frauenklönkreis  siehe Gemeindebrief
   Kreativkreis   Do, 13.02. um 19:00 Uhr
   Mütterkreis   18.02. um 15:00 Uhr

Kontakte Evangelisches Kirchspiel Hohenmölsen-Land

Gemeindebüro (Gemeindesekretärin: Frau Weis)
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
Öffnungszeit:  Donnerstag, 10-13 Uhr 
Telefon:  034441 22910 / Mobil:    0179 6642107
Mail:  gemeindebuero@noezz.de

Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)
Telefon:   034441-23202
Mail:   friederike.rohr@noezz.de

Johannes Rohr (ordinierter Gemeindepädagoge)
Mail:  johannes.rohr@noezz.de

Hinweise und Informationen auch online unter: www.noezz.de. 
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Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Hohenmölsen

Liebe Senioren und Seniorinnen, 
Werte Mitbürger und Mitbürgerinnen,

zwar ist der erste Monat in 2025 schon fast ver-
gangen, aber ich wünsche Ihnen noch alles Gute, 
viel Gesundheit und viele schöne Erlebnisse, 
vielleicht auch im und mit dem "Seniorenbüro".
Damit können Sie am 12.02. gleich beginnen, 
denn zu unserer Tagesfahrt nach Falkenhain 
und dem Programm mit "Sunny, die Stimme 
der Berge" sind noch einige Plätze frei. Sie 
können sich also noch anmelden.

Vielleicht wollen Sie uns mal im Büro be-
suchen. Wir sind immer dienstags und don-
nerstags, von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr und 
freitags von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr für Sie da. 
Dabei könnten Sie sich auch an unserer Infor-
mationsstele kundig machen, wie und wo sie 
zu einem Rollator oder anderen Hilfsmitteln 
kommen können und wer sie dabei mit Rat und 
Hilfe unterstützen kann.

In diesem Jahr werden wir am 08.03., 15.00 Uhr 
gemeinsam mit dem Team von "Meggels kleiner 

Kneipe" im Bürgerhaus unserer Stadt eine 
große Frauentagsparty veranstalten. Neben 
Kaffee, Kuchen und herzhaften Speisen für 
das leibliche  Wohl, wird DJ Lutz die musi-
kalische Umrahmung übernehmen. Für eine 
gute Unterhaltung, konnte Herr Zocher einige 
"Showgrößen" gewinnen. Zum Ausgleich der 
Auslagen wird von "Meggels kleiner Kneipe" 
ein Eintrittsgeld von 10,00 Euro erhoben.
Damit Sie mit uns gemeinsam feiern können, 
müssen Sie sich bitte unbedingt anmelden:
Entweder telefonisch  unter  0173 3785220 oder  
034441 41805 oder im Seniorenbüro persönlich.

Am 10.03. um 14.00 Uhr laden wir Sie dann 
wieder zum "Kaffeeklatsch mit Gesang" in 
das Seniorenbüro ein. Jeder der Lust hat, ist 
gern gesehen und glauben Sie mir, es ist nicht 
schlimm, wenn mal ein Ton daneben geht.

Unsere Tagesfahrt im März wird uns wahr-
scheinlich am 13.03. in die Lutherstadt Wit-
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tenberg führen. Leider konnte ich durch die 
Winterpause einiger Einrichtungen noch nicht 
alles konkret klären, denke aber, dass alles 
in Ordnung gehen wird. Wenn Sie dabei sein 
möchten, können Sie sich ab dem 17.02. im 
Seniorenbüro oder telefonisch anmelden. Wir 
freuen uns schon darauf!

Ihre Silvia Förster
1. Vorsitzende des Seniorenbüros 
der Stadt Hohenmölsen e.V.

Informationen zu unserer Arbeit, Kontaktdaten 
sowie aktuelle Veranstaltungstermine finden 
Sie auch auf unserer Internetseite:  
www.seniorenbuero-hohenmoelsen.de

Terminkalender der Seniorengruppe 
Werschen 2025

Montags ab 13:00 Uhr - Romméspiele
  ab 14:30 Uhr - Kaffeepause

Mittwochs ab 16:30 Uhr - Gymnastik

Terminkalender der Seniorengruppe 
Taucha 2025

Wann: jeden 2. Donnerstag im Monat 
  um 15:30 Uhr 
Wo: in „Meggel ś kleiner Kneipe“

Profitieren Sie von über 25 Jahren 

Erfahrung in der Pflege

für Zeitz/Hohenmölsen/Teuchern und Umgebung
Weißenfelser Straße 1, 06712 Zeitz

 - häusliche Alten- &
	 	 Krankenpflege
	 -	 hauswirtschaftl.	Versorgung
 - Hausnotruf
	 -	 Betreuung	&	Entlastung
 Telefon: 03441 / 22 86 03 oder
 034441 / 44 555

 „Tagsüber gemeinsam -
Abends zu Hause“

	 -	 vielfältige	Beschäftigungen
	 -	 Grund-	&	Behandlungspflege
	 -	 gemeinsames	Essen
	 -	 individuelle	Betreuung	von
	 	 demenziell	Erkrankten
	 -	 Hol-	&	Bringservice
	 -	 kostenloser	Schnuppertag
 Telefon: 03441 / 72 57 78-10
	 E-Mail:		tagespflege@awo-blk.de

AWO Kreisverband Burgenlandkreis e. V.
Ambulanter	Pflegedienst  •  Altersgerechtes Wohnen  •  Stationäre	Altenpflege

Menüservice  •  Tagespflege

 Frisch - Preiswert - Lecker - Flexibel
 - Lieferung von Montag bis Sonntag

	 -	 Täglich	3	Gerichte	zur	Auswahl	inkl.	Nachtisch

	 -		kurzfristige	An-	oder	Abbestellung	möglich
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KiTa „Kinderland-Sonnenschein“

MITNETZ STROM 
 

Störungsrufnummer (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag 00:00 - 24:00 Uhr 

0800 2 30 50 70

Adventszeit bei den Raupen

Die Adventszeit ist eine ganz besondere Zeit für die Kleinsten! 
Sie ist gefüllt mit Vorfreude und magischen Momenten. All dies 
erlebten unsere allerkleinsten nun zum ersten Mal. Das erste Mal 
Geschenke für die Eltern herstellen, Weihnachtsliedern lauschen 
und funkelnde Lichter begutachten.
Für den Nikolaus haben wir unsere kleinen Schühchen fleißig 
geputzt. Als Dankeschön brachte er Geschenke und Freude. 
Da leuchteten die Kinderaugen vor Aufregung und Staunen. 
Weihnachten selbst ist dann der Höhepunkt, wenn die Familie 
zusammenkommt, Lieder gesungen werden und die festliche 
Stimmung in der Luft liegt.
Es ist eine Zeit des Gebens, des Teilens und des Zusammenseins, 
die unvergessliche Erinnerungen schafft. Wie schön, dass diese 
besonderen Momente die Herzen der Raupen erhellen!
Nun freuen wir uns auf ein neues Jahr, mit vielen spannenden 
Meilensteinen und Entdeckerlust. 
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KiTa „Käthe Kollwitz“ Granschütz

Am 15.11.2024 erstrahlte unsere große Wiese im hellen Lich-
terschein, denn ...
... wir feierten den Sankt Martins Tag ... Dieses Jahr etwas anders ...
Schon viele Jahre gestalten wir diesen Tag, mit Unterstützung des 
Kirchenvereins Granschütz, in unserer wunderschönen Kirche. 
Ein Fackelumzug, musikalisch umrahmt von dem Schalmeienor-
chester Taucha und abgesichert von der Freiwilligen Feuerwehr 
Granschütz, ist auch schon lange Tradition. Doch dieses Jahr 
wollten wir mehr ...
Und schon ging es los mit dem Pläne schmieden und Ideen 
sammeln. Wir wünschten uns, am liebsten auf unserer großen 
Wiese, ein paar schöne Stunden für alle Kinder, Eltern und Fa-
milien, Bekannte und unsere „Granscher“. Vielleicht sogar mit 
Roster und Glühwein. Dazu die passende Beleuchtung ... Ideen 
gab es genug ... Aber ohne Unterstützung wäre die Umsetzung 
nur schwer realisierbar. 
Also baten wir in einem Spendenaufruf um Hilfe ... Und waren 
völlig überwältigt von dieser großen Resonanz. Mit Hilfe von 
finanziellen Zuwendungen und Sachspenden war es uns nun 
möglich, diesen Tag nach unseren Vorstellungen zu gestalten. 
Die Zeit rannte ... Viele Vorbereitungen wurden getroffen und 
schneller als gedacht stand dieses große Ereignis vor der Tür.
Los ging es am 15.11.2024 um 16.30 Uhr an unserer Kirche. Ein 
tolles Programm, welches von den Kindern selbst gestaltet wurde, 
war der perfekte Auftakt für diesen Abend. 
Punkt 17.00 Uhr waren die Klänge des Schalmeienorchesters 
Taucha durch ganz Granschütz zu hören. So ging es durchs Dorf 
zur hell erleuchteten und bunt geschmückten KiTa Wiese. Schon 
von weitem lagen die Gerüche von Roster, Steak und Jagdwurst, 
aber auch von Glühwein und Zuckerwatte in der Luft. Musik 
erklang, das Wetter hielt ... Die besten Voraussetzungen für einen 
gelungenen Abend!!!

So verbrachten wir, die Kinder, Eltern, Bekannte, Freunde und 
unsere Granscher einige schöne und gemeinsame Stunden auf 
der Wiese. Und auch wenn es am Rosterstand vielleicht die ein- 
oder andere Minute länger dauerte, so fiel das bei einem weiteren 
Glühwein und ausgiebigen Gesprächen kaum auf.

Wir sagen von Herzen DANKE für diesen wunderschönen und 
gelungenen Tag!!!

Unser besonderer Dank gilt:
	 •	 Fernwärme	GmbH
	 •	 Mibrag	GmbH
	 •	 Agro	GmbH
	 •	 HIWA	Granschütz
	 •	 REWE	Hohenmölsen
	 •	 Edeka	Hohenmölsen
	 •	 Bäckerei	Hanke	/	Leder
	 •	 Burgenlandküche	Zeitz
	 •	 Wurst-Spezi	GmbH	
	 •	 Laue	Events
	 •	 Schalmeienorchester	Taucha
	 •	 Freiwillige	Feuerwehr	Granschütz
	 •	 Bauhof	Granschütz
	 •	 Kirchenverein	Granschütz,	insbesondere	Frau	Kirmse	und	
  Pfarrer Zanke
	 •	 Gartenverein	Granschütz
für die sagenhafte Unterstützung und Mithilfe.
Nur SIE haben diesen Tag möglich gemacht und für unvergess-
liche Momente gesorgt! Vielen Dank!!!

Außerdem möchten wir uns auch bei allen Eltern und Helfern 
für die Unterstützung und Mithilfe bedanken! Ob gebackener 
Kuchen oder auch als Vertretung in einem Verkaufsstand ... 
Vielen Dank, ihr wart super!!!

Wir hoffen auf eine weitere, so gute Zusammenarbeit und sagen 
nochmal von Herzen DANKE!!!

Das Team der KiTa „Käthe Kollwitz“

KiTa „Käthe Kollwitz“ hell erleuchtet ...

- ruhig gelegenes Hotel 
- 15 komfortable Zimmer
- Veranstaltungsräume
- Bowlingbahn mit Bar

Oststraße 26a
06679 Hohenmölsen 

Telefon 034441 42690 
cafe@hotelneumann.com
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Heimatverein Keutschen / Zembschen

Wir hoffen, dass alle einen guten Start ins neue Jahr haben und 
nun wieder mit Tatkraft die kommenden Herausforderungen 
meisten können. Wir danken nochmals allen, die uns unterstützen 
und unsere Veranstaltungen zu Höhepunkten in unseren Dörfern 
werden lassen. Auch wir als Verein, wollen in diesem Jahr einiges 
bewegen und unsere Projekte umsetzen. Die Streuobstwiese füllt 
sich bereits mit Bäumen und der Erlebnisgarten wird auch im 
Frühjahr erste Konturen annehmen. Auch der Dorf-Backofen 
mit Überdachung wird realisiert und so wird es im Herbst ein 
erstes „Backfest“ geben. Unterstützer und Sponsoren sind gern 
gesehen. Eine weitere Idee wollen wir umsetzen und so einen 
Gartenzaun der Kreativen anbringen:

Wir haben nicht alle Latten am Zaun?

Wir suchen kreative Köpfe, jung bis alt, die eine oder mehrere 
Zaunlatten künstlerisch gestalten wollen. Diese wollen wir dann 
auf dem Vereinsgelände sichtbar anbringen und allen zugänglich 
machen. Euren Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Die schönsten 
werden prämiert. Bei unserem Dorfrundgang haben wir gesehen, 
wie viel Talent und Geschick in unseren Dörfern wohnt. Des-
halb der Aufruf an alle, damit bald ein einzigartiges Kunstwerk 
entstehen kann.
Die ca. Maße sind B = 10 - 20 cm H = 80 - 120 cm. Rohlinge 
können zur Verfügung gestellt werden, ebenso eine wetterfeste 
Beschichtung.

Hinweis auf die nächsten Veranstaltungen

21. Februar (Freitag) - 15:00 Uhr 
Dorf-Café und anschließend Wintergrillen am Vereinsheim im 
Zelt, es gibt leckere Grillspeisen und vielleicht auch die „Sieger-
suppe“ vom Kochduell 2024

19. März - 15:00 Uhr 
Dorf-Café im Vereinsheim

25. April (Freitag) - 15:00 Uhr 
St. Georg Patronatsfest in der Kirche Keutschen mit anschließen-
dem gemütlichem Beisammensein im Vereinsheim + Dorf-Café

Liebe Kursteilnehmende,
liebe Interessierte,

folgende Kurse sind im Frühjahr 2025 im
Agricolagymnasium in Hohenmölsen geplant:  

Gitarre - Grundkurs (für pädagogisch Tätige geeignet)
In diesem Kurs lernen Sie in kurzer Zeit das Begleiten 
von Liedern. Es werden Akkorde und Anschlagtechniken 
vermittelt. Der Unterricht baut nicht auf Notenkenntnissen 
und deren Vermittlung auf. Bitte mitbringen: Gitarre und 
Schreibzeug.
Beginn: Do, 06.03.2025, 16:30 - 18:00 Uhr
Dauer:  10 Termine (bis 05.06.2025)
Gebühr: 74,00 €
Leitung: Dirk Bunda

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Eine Patientenverfügung kann Ihnen helfen, nach schwe-
rem Unfall oder Krankheit Ihre Willensentscheidung abzu-
sichern und somit rechtzeitig Vorsorge für den Fall einer 
eigenen Entscheidungsunfähigkeit zu treffen. In diesem 
Vortrag von Notar Herrn Baron von der Trenck erfahren 
Sie, wie eine rechtssichere Patientenverfügung auszu-
sehen hat.
Termin:  Di., 01.04.2025, 18:00 - 19:30 Uhr
Gebühr:  9,00 €
Leitung:  Notar Stephan Baron von der Trenck

Yoga (ZPP zertifiziert)
Yoga ist eine uralte, indische Methode zur harmonischen 
Entwicklung von Körper, Geist und Seele. Yogaübungen 
verbessern die Haltung, stärken die Nerven und harmoni-
sieren die Funktionen der inneren Organe. Geistige Ruhe 
und Ausgeglichenheit werden gefördert.
Bitte bequeme Kleidung, Matte, Decke, Socken und ein 
kleines Kissen mitbringen.
Bei diesem Kursangebot handelt es sich um eine zertifizierte Gesund-
heitspräventionsmaßnahme der ZPP (Zentrale Prüfstelle Prävention) 
nach § 20 SGB V. Versicherte einer teilnehmenden Krankenkasse kön-
nen die Kurskosten im Rahmen der jeweils gültigen Satzungsregelung 
nach Abschluss des Präventionskurses anteilig erstattet bekommen. Bitte 
erkundigen Sie sich vor Ihrer Kursanmeldung bei Ihrer Krankenkasse, ob 
Sie für diesen Kurs einen Zuschuss erhalten können (unsere Volkshoch-
schule übernimmt keine Gewähr zu Förderaussagen in den Kursen).

Beginn: Di., 22.04.2025, 18:00 - 19:30 Uhr
Dauer:   8 Termine (bis zum 10.06.2025)
Gebühr: 104,00 €
Leitung:  Kathleen Münnich

Die Anmeldung hierfür erfolgt über die Volkshochschule per 
Telefon:  03443/3396800 oder 
E-Mail:  info@vhs-burgenlandkreis.de.

    Unser komplettes Kursangebot sowie  
    die Möglichkeit zur Anmeldung und  
    weitere wichtige Informationen entnehmen 
     Sie bitte unserer Internetseite: 
    www.vhs-burgenlandkreis.de. 
    Weitere Angebote kommen noch hinzu, 
    stöbern Sie also gern auch später.

Bernd und Elke Wenzel
aus Werschen feierten am

28.12.2024
ihre

Goldene Hochzeit
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Rad- und Rollschuhverein Bad Friedrichshall

Die „Glück Auf“-Turnhalle verwandelte sich am 18. Januar 2025 
in eine schillernde Musicalbühne, als der Rad- und Rollschuh-
verein Bad Friedrichshall mit „ABBA Mia – Next Generation“ 
ein unvergessliches Highlight präsentierte. Beide Vorstellungen 
– um 15:00 Uhr und 19:00 Uhr – waren restlos ausverkauft, und 
die Zuschauer erlebten ein faszinierendes Spektakel, das Musik, 
Akrobatik und Emotionen perfekt vereinte.

Mitreißende Handlung und spektakuläre Inszenierung
Im Zentrum der Geschichte stand eine junge Frau, die kurz vor 
ihrer Hochzeit steht und auf der Suche nach der Identität ihres 
Vaters eine bewegende Reise durch Liebe, Freundschaft und Fami-
liengeheimnisse antritt. Begleitet wurde sie von ihrer lebensfrohen 
Mutter, die sich gemeinsam mit alten Freunden den Erinnerungen 
an ihre eigene turbulente Jugend stellte. Missverständnisse, un-
erwartete Wiederbegegnungen und herzerwärmende Momente 
trieben die Handlung voran, bis das Musical in einem Finale 
voller Leidenschaft und Freude gipfelte.
Die Darstellerinnen und Darsteller auf Rollschuhen brachten diese 
emotionale Geschichte mit beeindruckender Ausdruckskraft und 
technischer Perfektion auf die Bühne. Die eigens choreografierten 
Rollschuhnummern, untermalt von den unvergesslichen Hits von 
ABBA und weiteren eigens arrangierten Melodien, begeisterten 
das Publikum. Jede Szene war durchdacht inszeniert, und die 
emotionalen Höhepunkte der Handlung wurden durch kunstvolle 
Akrobatik unterstrichen.

Begeisterung von ganz klein bis groß
Ein besonderes Highlight des Abends war die Vielfalt der Akteure: 
Von den jüngsten Rollschuhläuferinnen und Rollschuhläufern bis 
hin zu den erfahrenen Künstlern – insgesamt 70 Mitwirkende 
standen gemeinsam auf der Bühne. Die Kleinsten, die mit ihrer 
Begeisterung und ihrem Charme das Publikum verzauberten, 
erhielten ebenso tosenden Applaus wie die akrobatischen 
Rollschuhläufer, die mit beeindruckenden Choreografien und 
spektakulären Kunststücken die Halle in Staunen versetzten.

Ein prominenter Gast auf der Bühne
Ein besonderer Moment für das Publikum war der Auftritt 
von Bürgermeister Andy Haugk, der am Anfang der Show 
eine kleine Rolle übernahm – allerdings nicht auf Rollen. Mit 
Charme und Humor trug er zum Gelingen des Abends bei und 
betonte erneut die enge Verbundenheit zwischen Hohenmölsen 
und Bad Friedrichshall.

Ein Jubiläum der Extraklasse
Die Aufführung markierte den Höhepunkt der 25. Musical-Saison 
des Rad- und Rollschuhvereins Bad Friedrichshall und zeigte 
eindrucksvoll die Kreativität und Leidenschaft der Vereinsmit-
glieder. Rita Friede, die kreative Leiterin, entwarf und arrangierte 
das komplette Stück mit größter Hingabe. Sowohl die Handlung 
als auch die Choreografien und die musikalische Untermalung 
trugen ihre unverwechselbare Handschrift.
Seit einem Vierteljahrhundert bilden Rita und Hanspeter Friede 
den konzeptionellen und organisatorischen Kopf dieses Spekta-
kels. Ihre unermüdliche Arbeit, Vision und Leidenschaft haben 
das Musical zu dem gemacht, was es heute ist – ein kulturelles 
Highlight, das weit über die Grenzen der Region hinausstrahlt.
Die aufwendig gestalteten Kulissen entführten die Zuschauer 
in eine bunte, lebendige Welt, die die sommerliche Idylle einer 
griechischen Insel ebenso einfing wie die glitzernden Partynächte 
der Vergangenheit. Die fantasievollen Kostüme, in liebevoller 
Eigenarbeit entstanden, setzten weitere visuelle Akzente und 
trugen zum Zauber des Abends bei.

Enge Partnerschaft und großzügige Unterstützung
Die Veranstaltung war nicht nur ein künstlerischer Erfolg, sondern 
auch ein Beweis für die enge Partnerschaft zwischen Hohenmöl-
sen und Bad Friedrichshall. Bürgermeister Andy Haugk betonte: 
„Diese Zusammenarbeit zeigt, wie Kultur und Gemeinschaft 
Menschen verbinden können.“ Dank gebührt auch den vielen 
Sponsoren sowie den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, die dieses besondere Ereignis ermöglicht haben.

Beide Vorstellungen endeten mit minutenlangen Standing Ova-
tions und tosendem Applaus. Die Künstlerinnen und Künstler 
bedankten sich sichtlich gerührt bei einem enthusiastischen 
Publikum. „ABBA Mia – Next Generation“ war ein wahres Fest 
für die Sinne und ein kultureller Höhepunkt, der noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Text und Fotos: 
Christiane Denecke

„ABBA Mia – Next Generation“ – ein Musicalerlebnis voller Emotionen und Glanz in Hohenmölsen



Seite 28                               36. Jahrgang  |  31. Januar 2025

Amtsblatt der Stadt HoHenmölSen Nichtamtlicher Teil

08.02.2025 20.11 Uhr Karneval – Abendveranstaltung
Volkshaus Taucha

08.02.2025 19:00 Uhr Fasching 2025 des SV 1919
Sportlerheim Goethestraße

09.02.2025 14:00 Uhr Karneval – Kinderfasching
Volkshaus Taucha

15.02.2025 8:45 Uhr Melusinenpokal der Pendelfischer
GLÜCKAUF Sporthalle

15.02.2025 20:11 Uhr Karneval – Abendveranstaltung
Volkshaus Taucha

16.02.2025 14:00 Uhr Mandolinenorchester Hohen-
mölsen e.V. - Benefizkonzert zum 
Erhalt der Dorfkirche 
Dorfgemeinschaftshaus Granschütz

16.02.2025 15:11 Uhr Karneval – Nachmittagsfasching
Volkshaus Taucha

20.02.2025 15:00 Uhr
bis
19:00 Uhr

Fasching vom Seniorenclub Groß-
grimma e.V. mit dem Karnevals-
club Taucha
Bürgerhaus Hohenmölsen 

22.02.2025 9:00 Uhr
bis
16:30 Uhr

Volleyballturnier um den Pokal 
des Bürgermeisters
Glückauf Sporthalle

VORSCHAU

15.03.2025 9:00 Uhr 
bis
12:00 Uhr

KinderSachenBörse
Bürgerhaus Hohenmölsen

Mehr Infos auf: www.stadt-hohenmoelsen.de

Jana Herzig

... für den Monat Februar

Seniorenclub Großgrimma e.V.
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Information zum Kartenverkauf:
Kartenverkauf im Bürgerhaus: Dienstag 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr
  Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr
Eintrittskarten für Veranstaltungen im Bürgerhaus können bargeldlos mit EC-Karte erworben werden.
Kartenreservierungen für die Veranstaltungen nehmen wir telefonisch oder per E-Mail entgegen.
Kontaktieren Sie uns diesbezüglich gern per Telefon 034441 / 42-250 oder E-Mail Buergerhaus@stadt-hohenmoelsen.de

Donnerstag, 20.02.2025   15:00 - 19:00 Uhr  Öffentliche Faschingsfeier Seniorenclub Großgrimma
        mit dem Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha
        Eintrittspreis: 8,00 € (Für Mitglieder kostenlos!)

Sonntag, 23.02.2025   08:00 - 18:00 Uhr  Bundestagswahl 2025
        Wahllokal

Mittwoch, 26.02.2025   18:00 Uhr   Vorstellung der Kandidaten zur 
        Bürgermeisterwahl Hohenmölsen

Freitag, 28.02.2025   16:00 - 18:00 Uhr  Ökumenische Kindertage
        Mit Musik und Geschichten entdecken 
        wir die Cookinseln

Samstag, 01.03.2025   10:00 - 16:00 Uhr  Ökumenische Kindertage
        Mit Musik und Geschichten entdecken 
        wir die Cookinseln

Sonntag, 02.03.2025   10:30 Uhr   Familiengottesdienst

Sonntag, 09.03.2025   15:00 Uhr   Kinderfasching im Bürgerhaus
        mit dem Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha
        Eintrittspreis 4,00 €

Das Bürgerhaus Hohenmölsen – die perfekte Location für Ihre Feier!
Ob Familien-, Vereins- oder Betriebsfeier, bei uns finden Sie die geeigneten Räumlichkeiten für ihre Veranstaltung. 
Der Caterer für die gastronomische Bewirtung der Veranstaltung kann frei gewählt werden oder Sie versorgen Ihre Gäste selbst mit Spei-
sen und Getränken. Die Nutzung der Küche des Bürgerhauses ist im Rahmen einer Veranstaltung oder Feier gegen ein Entgelt möglich.
Planen Sie eine Feier, dann kommen Sie ins Bürgerhaus, wir beraten Sie gern!

Gabriele Haubenreißer, Bürgerhaus
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Unsere 5 Besten NEUEN im Februar

•	 Topp	–	100	x	Faltideen:	
 Mit Modellen für jede Jahreszeit (Bastelbuch)
•	 Besuch	vom	Dino-Forscher	(Sachgeschichten	für	Erstleser)
•	 Rosamunde	Pilcher:	Wechselspiel	der	Liebe	(Roman	–	Liebe)
•	 Jane	Austen:	Stolz	und	Vorurteil	(Hörbuch)
•	 Minecraft	Bauwerke:	Basen,	die	deine	Fantasie	beflügeln
  (Kindersachbuch)

Unser Buchtipp:
Caleb Roehrig: Niemand wird sie finden (Jugendbuch)
Flynns Freundin January ist verschwunden. Die Polizei vermutet ein 
Verbrechen und stellt Fragen, die Flynn nicht beantworten kann. Alle 
Augen sind auf ihn gerichtet, schließlich war – ist – er ihr Freund und 
sie waren in der Nacht vor ihrem Verschwinden zusammen ... Ein 
grausamer Mord scheint die naheliegende Erklärung zu sein. Doch 
die Aussagen von Mitschülern und Freunden zeichnen ein völlig 
fremdes Bild von dem Mädchen, das Flynn so gut zu kennen glaubte.

Was ist los in eurer Bibliothek?
Gleich zu Jahresanfang haben wir uns direkt um die Vorbereitungen 
zur langen Nacht der Bibliotheken gekümmert. Wichtig: Save the 
Date – 04.04.2025! Neben dieser großen Veranstaltung und unseren 
Hauptveranstaltungen wie Lesewettbewerb, Lesebeutelübergaben 
und Lesesommer, sowie Flohmarkt zum Krammarkt, stehen die 
meisten Veranstaltungen mit Kindergärten und Schulen schon fest. 
Außerdem darf wieder zu Frühling, Herbst und Winter gebastelt 
werden. Die genauen Termine und Infos dazu findet Ihr immer hier 
oder auf www.facebook.com/bibo.hhm.
Ach ja - neue Flyer unserer Bibliothek flattern demnächst in eure 
Briefkästen.

Wir freuen uns auf viele Besucher (treu und auch neu!) 

Kosten Anmeldung: 
Kinder – einmalig:  1,50 €
Erwachsene – einmalig: 3,00 €
(Personalausweis nicht vergessen)

Aber auch ohne Benutzerausweis ist jeder willkommen!

Unsere Öffnungszeiten
Montag 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr

Informationen zu neuen Medien, Veranstaltungen oder was 
sonst noch so los ist findet ihr / finden Sie auch immer unter 
facebook.com/bibo.hhm 

Euer Team der Stadtbibliothek
Jana Herzig

Neuigkeiten aus der Bibliothek
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Verband der Angler Hohenmölsen e.V.

Der Verband der Angler Hohenmölsen e.V. führt einen Lehrgang 
und eine Prüfung zum Erlangen des Jugend- oder des Friedfi-
schereischeines durch. Bei beiden Prüfungen ist ein Lehrgang 
keine Pflicht. 
Durch den Verband der Angler Hohenmölsen e.V. wird aber ein 
Vorbereitungslehrgang angeboten. Er umfasst den Inhalt aller 
zu prüfenden Themen. 
Der Lehrgang wird am 01.03.2025 von 09:00 bis 12:00 Uhr 
durchgeführt. Lehrgangsgebühr beträgt für Jugendliche und 
Erwachsene 10,- €. 
Am 15.03.2025 findet die Prüfung ab 09:00 Uhr statt. 
Die Prüfungsgebühr beträgt: bis Vollendung des 18. Lebensjahres 
25,- €, ab Vollendung des 18. Lebensjahres 55,- €. Die Lehrgangs- 

und Prüfungsgebühr ist am 01.03.2025 in bar zu entrichten. 
Der Lehrgang und die Prüfung werden im Vereinshaus des „Hei-
matverein Kreischau-Pobles“, in 06686 Lützen OT Kreischau, 
Platz des 21. September Nr. 31 durchgeführt.
Für die Anmeldung sind folgende Angaben notwendig: 
Vor- und Zuname, Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, 
E-Mail Adresse.

Anmeldungen sind möglich, unter Telefon 034204 69823 täglich 
ab 18:00 Uhr, per Internet an: ines-michael@t-online.de oder 
www.verband-der-angler-hohenmoelsen.com.

Verband der Angler Hohenmölsen e. V.

Fischereischeinprüfung 
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SV 1919 e.V. Hohenmölsen

SG Wählitz e.V. - Kegeln

Bei den Vereinskeglern des SG Wählitz ist die Freude zum 
Weihnachtsfest groß. Nach Fertigstellung der dringend 
notwendigen Erneuerungsarbeiten wurde die Vier-Bahnen-
Kegelanlage wieder für den Trainings- und Wettkampfbetrieb 
freigegeben.

Dass dieser Traum wahr werden würde, hätte im Februar 2023 
keiner gedacht, geschweige daran geglaubt. Bis dahin war es 
aber ein langer Weg. Anträge mussten gestellt und Genehmi-
gungen eingeholt werden.
Mit Fördermitteln aus der Vereinssportstättenförderung des 
Landes Sachsen-Anhalts, von Lotto-Toto Sachsen-Anhalt, der 
Stadt Hohenmölsen und Eigenmittel des Vereins und Beiträgen 
von Sponsoren wurde die Anlage für über 130.000,00 € wieder 
bundesligatauglich gemacht. 

Rund 80 Vereinsmitglieder kegeln in Herren-, Frauen- sowie 
Jugendmannschaften im Wettkampfbetrieb, sowohl in der Ver-
bands- als auch in der Landesliga sowie im Burgenlandkreis. 
Da die 1996 errichtete Kegelanlage durch regelmäßigen Trai-
nings- und Punktspielbetrieb stark abgenutzt war, war zum 
Erhalt der Sportstätte eine komplette Erneuerung der Anlage 
dringend notwendig.

Der Umbau der Kegelanlage begann Mitte November und wurde 
innerhalb weniger Wochen erfolgreich abgeschlossen. So konnte 
am 03.01.2025 die Kegelanlage offiziell in Anwesenheit von 
Landtagsabgeordneten Herrn Rüdiger Erben, Vertretern von 
Lotto-Toto 
Sachsen-Anhalt, der Stadt Hohenmölsen und Sponsoren feierlich 
eröffnet werden.

Nur gemeinsam war dieses Projekt zu stemmen. 
Die sportliche Eröffnung erfolgte dann zwischen der SG 
Wählitz und dem SKV Rot-Weiß Zerbst zweite Mannschaft 
(2. Bundesliga).

Wählitzer Kegler erfüllen sich einen Traum

Der Verein bedankt sich recht herzlich bei:
Land Sachsen-Anhalt
Lotto-Toto Sachsen-Anhalt
Stadt Hohenmölsen
Bäckerei Hanke Inh. Jens Leder
REWE Jana Hoch 
MIBRAG Theißen
Reinhard Hanke
Fernwärme Hohenmölsen
Dachdeckermeister Udo Weidner
Elijos
Habiba

Der Vorstand
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SV Großgrimma

SV Großgrimma - Februar 2025

Abteilung Fußball

Samstag, 08. Februar 2025, ab 15:00 Uhr
Fußballturnier der II. Mannschaft 
in der Glückauf-Sporthalle Hohenmölsen

Sonntag, 09. Februar 2025 - 14:00 Uhr   Frauen
SV Großgrimma  -  VFB Scharnhorst Großgörschen

Freitag, 21. Februar 2025 - 19:00 Uhr   Herren
SV Großgrimma  -  SG Spergau

Sonntag, 23. Februar 2025 - 14:00 Uhr   Frauen
SV Großgrimma  -  SC Naumburg

Abteilung Kegeln im Rippachtal

Samstag, 15. Februar 2025 - 14:00 Uhr
SV Großgrimma I  -  SV 2000 Pegau I

Weitere Infos und Änderungen: www.svgrossgrimma.de

Doreen Palatini (SV Großgrimma)

Der SV Großgrimma erhält Auszeichnung 
zum 7. Ford Mitternachtscup

Der SVG hatte wieder zum Ford Mitternachtscup eingeladen. 
Die Halle war gut gefüllt und ein besonderer Höhepunkt war 
der Besuch des Staatssekretärs Herrn Klaus Zimmermann, 
der im Auftrag von Frau Tamara Zieschang, der Ministerin 
für Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt, anwesend 
war. Unsere Stadt wurde vertreten durch Frau Rutkowski und 
Herrn Bernd Hoffmann. Herr Zimmermann überreichte die 
Sportplakette des Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier 
an den SV Großgrimma. 
Diese Auszeichnung würdigt die langjährigen und besonderen 
Verdienste des Vereins um die Pflege und Entwicklung des 
Sports. Der Vorstand nahm die Auszeichnung mit Begeisterung 
entgegen und bedankte sich dafür.

Der 7. Ford Mitternachtscup war ein voller Erfolg und bot ne-
ben spannenden Spielen auch die Möglichkeit, Gemeinschaft 
und Sportsgeist zu erleben. Der Siegerpokal ging an den TSV 
Großkorbetha. Herzlichen Glückwunsch.

Wir danken allen Helfer für die Unterstützung zum Gelingen 
des 7. Ford Mitternachtscup.

Doreen Palatini
Im Namen des Vorstands des SV Großgrimma e.V.
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Seniorenclub 
Großgrimma e. V.

Aktuelle Termine
im Monat Februar 2025:

Leitungssitzung
im Bürgerhaus 
am 04.02.2025,

13.30 Uhr

Faschingsfeier
im Bürgerhaus
am 20.02.2025,

15.00 - 19.00 Uhr

Kfz-Meisterbetrieb

Unfallinstandsetzung  •  Abschleppdienst  •  Reifenservice
Hauptuntersuchung  •  Abgastest

Autocenter Rübner e. K.
Service, wie du ihn dir wünschst.

Über 30 Jahre Erfahrung. ● Wir sind gerne auch für Sie da.

Tel.: 034441 / 272 10 ● E-Mail: info@ruebner.de

Unser Service-Angebot:
●  Wartung & Inspektion
●  HU/DEKRA-Service
●  Reifenservice
●  Klimaanlagenservice
●  Unfallinstandsetzung
●  Achsvermessung
●  Fahrzeugdiagnose

●  Autoglas-Service
●  Hol- und Bringservice/Ersatzwagen
●  Wartung und Inspektion für Fremd-
 fabrikate nach Herstellervorgaben
●  Fahrzeugelektrik
●  Bremsen / Auspuff / Stoßdämpfer
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• Wartung und Reparatur nach Herstellervorschrift auch für 
Fahrzeuge mit Leasingvertrag (Wartung- und Verschleiß)

•	 Verwendung	von	Originalteilen	
• Zugriff auf die Herstellersysteme
	 (Reparaturleitfaden,	Wartungslisten,	Teilekataloge)
• Anpassung von Wegfahrsperre, Auslesen von Radiocode
•	 Softwareaktualisierung	nach	Herstellervorgabe	(SVM)
• Diagnose und Fehlersuche mit Herstellersystemen
• Kalibrierung von Assistenzsystemen
• Achsvermessung
•	 Reifendienst	incl.	Einlagerungsservice
• Klimaservice
• Glas-Reparatur und Austausch
• Abgasuntersuchung 
• Hauptuntersuchung durch DEKRA und GTÜ
• Unfallinstandsetzung
•	 Lackierung	durch	zertifizierten	Partner
• Fahrzeugpflege und Aufbereitung
•	 Euromobil,	Mietwagenservice

Ihr Audi-Servicepartner 
im Burgenlandkreis und

Unabhängiger Markenbetrieb 
für Volkswagen und Skoda

06679 Hohenmölsen  •  Dobergaster Str. 3
 034441 / 3 34 98

E-Mail: info@autohaus-ruebner.de
www.autohaus-ruebner.de

Rübner
Automobile GmbH

Ich bin für Sie da in:

- Familiensachen
- Verkehrsunfallangelegenheiten
- Bußgeld- und Strafsachen

Ferner im:

- Arbeits- und Zivilrecht sowie
- Miet- und Grundstücksrecht

Carmen Borchert
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht und Verkehrsrecht

Ernst-Thälmann-Straße 5 Tel. 034441-22 696
06679 Hohenmölsen Fax. 034441-22 697
info@anwalt-borchert.de www.anwalt-borchert.de

Anwaltskanzlei Carmen Borchert
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Sparkasse

Burgenlandkreis
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Verkaufen Sie keine Immobilie, 
bevor Sie mit mir gesprochen haben.

Telefon 03441 727-3591
Mobil    0160 5821472
E-Mail   yvonne.harnisch@
               spk-burgenlandkreis.de

Yvonne Harnisch
Immobilienmaklerin
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Markt 22
06667 Weißenfels


